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Schlüchtern.  „Wir sehen op-
timistisch auf den Herbst die-
ses Jahres und sind zuver-
sichtlich, dass sich bis dahin 
unser Alltagsleben wieder 
ein Stück weit normalisiert 
hat. Wir wurden nicht ge-
wählt, um wegen der noch 
vorherrschenden Corona-
Sorgen resigniert die Hände 
in den Schoß zu legen, son-
dern vorwärtsgerichtet unse-
re Aufgaben zu erfüllen.“ Mit 
dieser Maxime plant der 
„Förderverein für Städte-
partnerschaften der Stadt 
Schlüchtern“ auch in diesem 
Jahr die schon zur Tradition 
gewordene Studien- und Be-
gegnungsreise nach Polen 
mit dem Ziel:  Partnerstadt 
Jarocin. Vorsitzender Joa-
chim Truss und Reiseorgani-
sator Julius Reitz haben die-
ser Tage den aktuellen Stand 
der Planung für die 16. Reise 
präsentiert. Sie wird vom  25. 
September bis zum 3. Okto-
ber 2021 im bequemen Reise-
bus stattfinden mit dem po-
lenerfahrenen Chauffeur 
Hartmut Jäger.  
Erster Aufenthalt ist Zgorze-
lec, der polnische Teil von 
Görlitz an der Neiße. Görlitz 
ist Deutschlands östlichste 
Stadt. Der Deutsche Denk-
malschutz hat sie wegen ih-
rer außergewöhnlich gut er-
haltenen Bauten aus Renais-
sance und Barock als histori-
sches Gesamtkunstwerk und 
„schönste Stadt Deutsch-
lands“ klassifiziert.  
Einen Schwerpunkt der Stu-
dien- und Begegnungsreise 
Reise ins Nachbarland Polen 
bilden Besuch und ausgiebi-
ge Besichtigungen in der al-
ten Königsstadt Krakau an 
der Weichsel, wegen ihres 
einzigartigen historischen 
und kulturellen Erbes  auch 
die „heimliche Hauptstadt 
Polens“ genannt. Hier war 
die Wirkungsstätte des Erzbi-
schofs Karol Wojtyla. Als – in-
zwischen heiliggesprochener 
- Johannes Paul II. ist er als 
Papst in die Weltgeschichte 
eingegangen, der den Eiser-

nen Vorhang zu Fall gebracht 
hat. Krakau mit seinen 770 
000 Einwohnern unterhält 
u.a. mit Frankfurt/M. eine 
florierende Städtepartner-
schaft.  
Weltweit bekannt geworden 
ist die Europa-Stadt auch we-
gen des Films „Schindlers 
Liste“, den Steven Spielberg 
an den  Originalschauplätzen 
gedreht hat, u.a. im Ghetto 
und in Schindlers Fabrik, 
heute ein Museum, das zu 
besuchen kein Gast auslässt. 
Julius Reitz ist noch im Ge-
spräch mit seinen Partnern 
in Krakau wegen eines ge-
meinsamen Essens in einem 
typisch jüdischen Restaurant 
mit Klezmermusik im frühe-
ren Ghetto.  
Vom Standort Krakau aus 
gibt es für die Gäste das An-
gebot zum Besuch der etwa 
50 km entfernten Gedenk-
stätte des Konzentrationsla-
gers Auschwitz, des Symbols 
des nationalsozialistischen 
Völkermords Holocaust. Hier, 
im größten deutschen Ver-
nichtungslager, wurden über 
eine Million Menschen er-
mordet, unter ihnen Juden 
aus Städten und Gemeinden 
des Bergwinkels.  
Beschaulicher und dabei äu-
ßerst informativ ist der Ab-
stecher in das nur 12 km ent-
fernte fast tausend Jahre alte 
Salzbergwerk Wielieczka. Es 
gilt als einer der größten Kul-
turschätze der Menschheit 

und gehört zum Weltkultur-
erbe. Auf einer Touristenrou-
te in 130 m Tiefe bestaunen 
Besucher aus aller Welt ural-
tes Handwerk der Salzgewin-
nung und können sich sogar 
eine Kurzerholung zur physi-
schen und psychischen Stabi-
lisierung in einem Heilstollen 
gönnen.  
Den Bann der Bergwelt erle-
ben die Gäste bei ihrem Be-
such des internationalen 
Wintersportzentrums und 
Urlaubsparadieses Zakopane 
in der Hohen Tatra, einer der 
am höchsten gelegenen Städ-
te Polens, etwa 90 km südlich 
von Krakau. An diesem Tag 
sind Ausspannung, Sightsee-
ing und „produktive“ Muße 
angesagt. Bewunderung fin-
den vor allem die in der tra-
ditionalen Holzbaukunst  der 
Bergbauern (Goralen) erbau-
ten Häuser und Kirchen.  
Ziel der Studien- und Begeg-
nungsreise ist wie stets die 
Partnerstadt Jarocin. Die 
Gäste aus Schlüchtern wer-
den vom Bürgermeister so-
wie von Repräsentanten der 
Schulen, der Vereine und der 
Feuerwehr empfangen.  
Zu vielen von ihnen bestehen 
jahrelange gute Beziehun-
gen, die im Laufe der Zeit zu 
festen persönlichen Freund-
schaften herangereift sind. 
Zahlreich sind für die Gäste  
Anlässe und Möglichkeiten, 
die Geschichte der Stadt und 
ihre ganz aktuellen Projekte 

und Entwicklungen kennen-
zulernen und einen Blick in 
das polnische Alltagsleben 
zu werfen. 
Ein Höhepunkt der Studien- 
und Begegnungsreise ist der 
gesellige „Jarocin-Schlüch-
terner Abend“, zu dem die 
Gäste aus Schlüchtern tradi-
tionsgemäß am Abend vor 
der Heimreise ihre polni-
schen Gastgeber zu einem 
unterhaltsamen, kurzweili-
gen Gedanken- und Mei-
nungsaustausch einladen. In 
diesem Jahr werden Stadt-
verordnetenvorsteher Joa-
chim Truss sowie Stadtrat 
Reinhold Beier die Stadt 
Schlüchtern offiziell reprä-
sentieren. Vorherrschende 
Themen werden sich dabei 
auf die Intensivierung des 
weiteren Austausches zwi-
schen den beiden Städten be-
ziehen. 
Eine besondere Bedeutung 
kommt dabei der Erweite-
rung des Austausches zwi-
schen den Schulen zu sowie 
der verstärkten Förderung 
des Austausches auf der Ebe-
ne der Sportvereine. Was 
hier noch ausbaufähig ist, ist 
im Bereich der Feuerwehren 
bereits bestens gelungen.  
Der Fahrtpreis enthält - au-
ßer den Kosten für Mittages-
sen und Getränke - alle ein-
schlägigen Kosten: Für Bus-
fahrt, Hotelübernachtung, 
Frühstück, Abendessen, Aus-
flüge, Führungen, Eintritt, 
Trinkgelder u.a.  
Die Anmeldeliste wird hier-
mit eröffnet, erklärten Joa-
chim Truss und Julius Reitz. 
Interessenten können ab so-
fort Kontakt mit dem Förder-
verein aufnehmen und sich 
den detaillierten Reiseplan 
und das Anmeldeformular 
anfordern.  
 
 

Kontakte:  
 

Julius Reitz: 
julius.reitz@online.de 
Tel.: 06661-5519  
oder 017656741426 .

16. Studien- und Begegnungsreise nach Polen – Ziel Jarocin                                      

Truss und Reitz präsentieren 
hochinteressantes Reiseprogramm

Rathausplatz der Stadt Krakau, die in diesem Jahr neben Jarocin 
wieder einmal vorrangiges Ziel der Reise sein wird.

Landkreis Fulda. Die Corona-
Pandemie hat die Digitalisie-
rung in der Arbeitswelt rasant 
beschleunigt. Um Chancen 
und Risiken der Digitalisie-
rung näher zu beleuchten, fin-
det am Dienstag, 9. März, um 
19 Uhr ein kostenfreier Onli-
ne-Vortrag von Dr. Dagmar 
Preißing, Professorin an der 
Hochschule Fulda mit dem 
Schwerpunkt „Personalmana-
gement und Personalfüh-
rung“, statt. Im Anschluss dis-
kutieren Vertreterinnen und 
Vertreter aus Wirtschaft, Poli-
tik und Ausbildung über die 
Frage, wie sich Frauen für die 
Herausforderungen die digita-
le Arbeitswelt fit machen kön-
nen. Veranstalter ist die Ar-
beitsgemeinschaft Frau und 
Beruf in Zusammenarbeit mit 
dem Bildungsbüro des Land-
kreises Fulda. Anmeldung per 
E-Mail an frauenbuero@ful-
da.de. 

Frauen in der  
Arbeitswelt 4.0

Hallo, 
liebe Leser 
Kevin stellt seiner Omi viele 
Fragen – auch unbequeme. 
Er hat wohl mitbekommen, 
dass sein Opi nicht der Vater 
seines Papis ist. Diesen „an-
deren Mann“ hat er erst ein-
mal getroffen – und war 
nicht sonderlich beeindruckt 
von ihm. Aber trotzdem will 
er von seiner Omi wissen, 
warum das alles so ist, wie es 
ist. Omi holt tief Luft und er-
klärt, dass sie sich von Papas 
Vater hat scheiden lassen, 
weil sie sich nicht mehr ver-
standen haben. Kevin über-
legt kurz, dann geht ihm ein 
Licht auf: „Wenn ihr euch 
nicht mehr verstanden habt, 
dann spricht der wohl eine 
andere Sprache“. Kindliche 
Logik soll man manchmal 
einfach so stehen lassen. 
 

Euer Boto

Heimat im Blick 
mit Ihrem 

lokalen Mitteilungsblatt

Sinntal. Das traditionell von 
der Arbeitsgemeinschaft (AR-
GE) der Altengronauer Verei-
ne ausgerichtete und am 
6.März geplante Hutzelfeuer 
muss coronabedingt leider 
ausfallen. Die gesammelten 
Weihnachtsbäume werden oh-
ne Publikum am Festplatz ver-
brannt. Hierzu kann am Sams-
tag, 13. März, von 10  bis 13 Uhr 
kostenlos Baum-, Ast- und He-
ckenschnitt angeliefert wer-
den. Freiwillige Spenden 
nimmt die ARGE gerne entge-
gen. Es werden keine Möbel-
stücke, behandeltes, impräg-
niertes oder mit Farbe be-
schichtetes Holz oder Bretter 
angenommen. Bitte Corona-
Abstandsregeln beachten.

Kein Hutzelfeuer 

Alles rund ums Auto 
Lack und Scheiben rein: 
Tipps zum Frühjahrscheck

Hof
Wiegand

Geiger
Liebsch

Beilagen in Teilausgaben

Metzgerei
Baumann

Weisgerber

Aktionspreis
2 Ringe Globus-Fleischwurst*
Mindestgewicht
1040 g

*mit Phospat 500
610

Aktionspreis
Favorit
Qualitäts-Grillholzkohle
10 kg-Sack
1 kg = 0,80€

999799

Aus unserer Fischtheke
Fischbrötchen
verschiedene Sorten

je Stück222

Nur gültig im Globus Wächtersbach. Nicht kombinierbar mit anderen Rabattaktionen.

*UVP des Herstellers

Aktionspreis

Nur gültig im Globus Wächtersbach. Nicht kombinierbar mit anderen Rabattaktionen.

Wer gerne spart,
wird Globus lieben!

Nur gültig im Globus Wächtersbach. Nicht kombinierbar mit anderen Rabattaktionen.

*UVP des Herstellers

www.globus.de

Globus Handelshof St. Wendel GmbH & Co. KG
Betriebsstätte Wächtersbach · Main-Kinzig-Straße · 63607 Wächtersbach
Gesellschaftssitz: Am Wirthembösch · 66606 St. Wendel
Öffnungszeiten: Mo.–Sa.: 8.00 bis 21.00 Uhr

Anzeige
gültig vom
6. März bis
13. März
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Schlappeseppel Spezial
Seppel’sche
20 x 0,33 l-MW-Bügelverschlussflasche
1 l = 1,59€ + 4,50€ Pfand

1049

1280

10kg-Sack

Erhältlich an unserem
Fischverkaufswagen

vor dem
Haupteingang
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Schlüchtern. Auch das öku-
menische Team in Schlüch-
tern stand vor den neuen He-
rausforderungen dieser Zeit: 
Die Fragen „Werden wir uns 
treffen können für Vor-Infor-
mationen und Vorbereitun-
gen?“ und „Werden wir am 5. 
März 2021 überhaupt einen 
Gottesdienst feiern können?“ 
mussten immer wieder neu 
bedacht und geprüft werden. 
Wie auf fast allen Gebieten 
waren hier die neuen Kon-
taktformen über neue Medien 
die einzige Möglichkeit, Kon-
takt und Austausch zu halten. 
Ein großer Gottesdienst wie 
gewohnt in langjähriger Tra-
dition mit einer Einladung 
zum gemütlichen Beisam-
mensein mit landestypischen 
Gerichten wird nicht möglich 
sein. Aber das Schlüchterner 
Team, bestehend aus Frauen 
aller Konfessionen, lädt dazu 
ein, am 5. März 2021 um 19 
Uhr auf Bibel-TV am „Fern-
seh“-Gottesdienst teilzuneh-
men. Damit verbunden ist der 
eindrückliche Appell, auch 
und besonders in Pandemie-
Zeiten die dramatische Lage 
vieler Frauen und Kinder 
weltweit nicht zu vergessen, 
und das Team schließt sich ei-

nem deutschlandweiten öku-
menischen Aufruf an: 
„Worauf bauen wir?“: … Welt-
weit erleben wir durch die 
Corona-Pandemie schwerste 
Herausforderungen, gleich-
zeitig zeigt sich der Klima-
wandel verstärkt in Naturka-
tastrophen und führt vor al-
lem im globalen Süden zu 
Tod, Verwüstung und Exis-
tenznot. Wir rufen dazu auf, in 
diesen Zeiten die dramati-
sche Situation von Frauen 
und ihren Familien weltweit 
nicht aus den Augen zu ver-
lieren. Der Basis-Bewegung 
des Weltgebetstags stehen 
schwere finanzielle Zeiten be-
vor. Wir spüren die Auswir-
kungen der Corona-Krise und 
wir fürchten massive Kollek-
ten-Einbrüche. Das betrifft so-
wohl unsere Unterstützung 
für die Partnerinnen weltweit 
als auch die Zukunft der öku-
menischen Frauenbewegung 
in Deutschland. …“ 
Spenden- und Kollekten-Kon-
to: Weltgebetstag der Frauen - 
Dt. Komitee e. V., Ev. Bank eG, 
Kassel, IBAN: DE60 5206 0410 
0004 0045 40, BIC: GENOD-
EF1EK1 
Weitere Informationen auf 
www.weltgebetstag.de

Sehnsuchtsort Südpazifik

Weltgebetstag aus Vanuatu 
wird online gefeiert

Bad Soden-Salmünster. „In 
einer gemeinsamen Presse-
erklärung nehmen Bürger-
meister Brasch für den Ma-
gistrat sowie Hans-Georg 
Schießer (GWL), Matthias 
Schöppner (SPD) und Jo-
hannes Wiegelmann (CDU) 
für die drei im Stadtparla-
ment vertretenen Parteien 
Stellung zu den Vandalis-
mus-Vorkommnissen an 
den vergangenen beiden 
Wochenenden im Stadtge-
biet von Bad Soden-Sal-
münster.  
„Das Beschädigen und Be-
schmieren von Wahlplaka-
ten ist seit Jahren eine är-
gerliche sowie auch teure 
Begleiterscheinung von 
Wahlkämpfen. Die Zerstö-
rungswut einzelner be-
grenzte sich an den vergan-
genen beiden Wochenende 
allerdings nicht nur auf 
Wahlplakate, sondern es 
wurden sowohl in Bad So-
den als auch in Salmünster 
Einrichtungen, die einzig 
und allein der Allgemein-
heit zu dienen bestimmt wa-
ren, beschädigt oder zer-
stört. 
In einem Anfall blinder Zer-
störungswut haben die Täter 
jüngst die Figur des Burg-
herren am Wanderweg 
„Stolzenbeger Ritterblick“, 
der Kindern ein besonderes 
Erlebnis bereiten sollte, aus 
der Verankerung gerissen. 
Mutwillig müssen die Ver-
antwortlichen auch eine 

Scheibe im Eingangsbereich 
des Generationentreffs in 
Salmünster beschädigt ha-
ben, die ebenso wie die Fi-
gur in Bad Soden nun vor ih-
rer offiziellen Einweihung 
bereits ersetzt werden müs-

sen. 
Die Aufzählung ließe sich 
zum Entsetzen der kommu-
nalpolitischen Verantwor-
tungsträger derzeit leider 
weiter fortsetzen. Ob einge-
tretene Türen an öffentli-

chen Einrichtungen, zer-
störte Toilettenanlagen, um-
geworfene Bänke und Müll-
eimer oder nächtens verur-
sachte Sachbeschädigungen 
am Eigentum privater Drit-
ter - beispielsweise an par-
kenden Autos - lassen nur 
den Schluss zu, dass einige 
Wenige aktuell nicht nur zu 
viel Zeit haben, sondern ins-
besondere jedes Anstands-
gefühl verloren haben und 
offenbar nicht in der Lage 
sind zu verstehen, dass die 
Schäden am Ende von der 
Gemeinschaft, der Bürger-
schaft in Bad Soden-Sal-
münster, zu zahlen sind.  
Brasch, Schießer, Schöpp-
ner und Wiegelmann rufen 
abschließend die Bürgerin-
nen und Bürger der Stadt 
auf, in der kommenden Zeit 
besonders achtsam zu sein 
und verdächtige Beobach-
tungen bei der Ordnungsbe-
hörde oder Polizei zu mel-
den.”

Bürgermeister Dominik Brasch  
und die Fraktionen verurteilen Zerstörungswut

Entschlossen gegen Vandalismus

Die Figur ist aus der Verankerung gerissen und schwer beschädigt.

Flieden. Im Jahre 1958 – im 
Jubiläumsjahr  der Erschei-
nung der Mutter Gottes in 
Lourdes – initierte der dama-
lige Ortspfarrer Johannes Ni-
kel den Bau einer eigenen 
Mariengrotte in Rückers. Jo-
sef Frick vom Hof Lappenstein 
machte darauf der Kirchen-
gemeinde das Angebot, in 
dem Wäldchen an der Straße 
nach Flieden die bisherige Fa-
miliengrotte zu einer Marien-
grotte für die Pfarrgemeinde 
auszubauen. 
Die Anlage, die die Grotte von 
Lourdes zum Vorbild hat, hat 
eine Gesamthöhe von 6.50 m. 
Die Marienstatue wurde von 
Bildhauer Abel aus Eichenzell 
geschaffen und misst 1,65 m. 
Am 28. September 1958 wurde 
die Grotte durch Dechant 
Paul von Flieden eingeweiht. 
Seit dieser Zeit fanden immer 
wieder Wallfahrten zur Mari-
engrotte statt. Die Grotte 
wird aktiv in das kirchliche 
Leben von Rückers mit einbe-
zogen. Besonders im Monat 
Mai, der der Gottesmutter ge-
weiht ist, treffen sich die Men-
schen zum Gottesdienst oder 
Andacht in der Grotte. Für 
viele ist die Grotte ein Ort der 
Stille und der Besinnung; und 
man trifft immer wieder be-
tende Menschen dort an. 
Nun ist die Grotte in die „Jah-
re“ gekommen; die Witterung 
fordert ihren Tribut. Feuchtig-
keit und Frost haben viele 
Steine gelockert und machen 
somit ein ungefährdetes Be-
gehen der Altaranlage nicht 
möglich. Die Verantwortli-
chen der Kirchengemeinde 
haben seit nunmehr 2 Jahren 
endlich die Zusage, Zuschüs-
se für die Sanierung zu erhal-
ten. Anträge sind bei der poli-
tischen Gemeinde und beim 
Bistum gestellt. Dennoch wird 
ein größerer Betrag durch die 
Kirchengemeinde getragen 
werden müssen. Um die Kos-
ten so niedrig wie nur mög-
lich zu halten, wird einiges in 
Eigenleistung geleistet.  
Während den vergangenen 
schönen Tage haben sich eini-
ge freiwillige Helfer (Florian 
Weber, Thomas Weber, Erich 
Sorg, Bruno Kreß, Wolfgang 
Firle, Karl-Heinz Höflich) ans 

Werk gemacht und vorberei-
tende Arbeiten geleistet. Alle 
Steine müssen von Moos und 
anderem Bewuchs befreit 
werden. Danach erfolgt das 
erneute Verfugen und Einset-

zen der bereits gelösten Stei-
ne. Zum Schluss muss das im 
Erdreich befindliche Mauer-
werk gegen eindringendes 
Regenwasser eine Schutziso-
lierung erhalten.

Kirchengemeinde Flieden

Mariengrotte in Rückers 
wird saniert

Freiwillige Helfer bei der Arbeit.

Steinweg 3 · 36381 Schlüchtern | Arleser Str. 68 · 36039 Fulda

» Hausmeisterservice
» Entrümpelungen
» Treppenhausreinigung
» Grabpflege

» Dachrinnenreinigung
» Kehrdienste
» Terrassenreinigung
» Gehwegreinigung

Ihr professioneller  
Partner ...

Sonnenhotel Weingut Römmert in Volkach an der Mainschleife

Fränkisches

Weinland

WELT DER SINNE
Reisezeitraum: 30.04. – 18.07.2021

Anreise Donnerstag oder Freitag (Feiertage ausgenommen)

Das dürfen Sie erwarten:

✓ 3 Übernachtungen im komfortablen Hotelzimmer
✓ täglich schmackhaftes Frühstücksbuffet
✓ 2 mal Abendessen im Rahmen der Halbpension
✓ 1 mal Degustationsmenü am Anreisetag
✓ 1 Aromaöl Teilmassage (25 Minuten)
✓ freie Nutzung des Spa Bereiches mit kombiniertem

Innen-/Außenpoool, Saunen und Liegebereichen
auf der Dachterrasse

Eigene Hin- und
Rückreise. Alle Preise
exklusive Kurtaxe.
Ausgebuchte Termine,
Programmänderungen
und Druckfehler vor-
behalten. Alle Preise
inklusive MwSt. Es
gelten unsere Allg. Ge-
schäftsbedingungen.

Beratung und Buchung: 0800 77 44 555 (kostenfrei)
oder 05321 685540

info@sonnenhotels.de

Buchungscode: GNZ-2102-SWR

Preis pro Person 4 Tage

Doppelzimmer „Weinrebe“ 285 €

Kinderermäßigungen und weitere Zimmerkategorien
auf Anfrage!

Ihr Partner in Sachen

MEDIEN und DRUCK

GRIEBEL
DRUCKDIENSTLEISTUNGEN

Telefon: 06661 2135 | n.griebel@gnz.de | www.gnz.de
Ein Unternehmen der Druck- und Pressehaus Naumann GmbH & Co. KG

„I have a dream“ 
Englisch für „Senioren“; 50+

Kurse: ab sofort – gemeinsam und sicher!
☎ 0 6052 - 9 269999
ELKA: www.friesl.eu

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
am 14. März ist Kreistagswahl. Sie entscheiden darüber, wie der Main-Kinzig-Kreis in Zukunft 
regiert wird. Die CDU Main-Kinzig will unseren Kreis mit einem klaren Profil und klaren Zielen in 
eine moderne Zukunft führen. 
Wir werden alles tun, was vor Ort möglich ist, um schnellstens aus der Corona-Pandemie her-
auszukommen. 
Wir werden die Main-Kinzig-Kliniken, die sich in der Corona-Pandemie bewährt haben, an den 
beiden Standorten in Gelnhausen und Schlüchtern nachhaltig finanziell unterstützen, ebenso die 
kreisangehörigen Alten- und Pflegeeinrichtungen. Über die Akademie für Gesundheit sollen  die 
dringend benötigten Pflegekräfte, in Zukunft etwa auch die Physiotherapeuten, nach höchsten 
Standards ausgebildet werden. 
Wir werden in der Bildungspolitik durchstarten, dem bereits erfolgten Anschluss  der Schulen an 
das Glasfasernetz  die dringend benötigte  digitale Ausstattung schnellstens folgen lassen. Wir 
setzen uns  in der Bildungspolitik zudem für  eine ausreichende Anzahl an Betreuungsplätzen/
Pakt für den Ganztag in den Grundschulen ein.
Ganz oben auf der Agenda der CDU steht auch die Mobilität der Menschen. Wir wollen den 
ÖPNV verbessern, verschiedene Verkehrsträger stärker vernetzen und neue Antriebstechniken 
nutzen. Letzteres dient zugleich der Erreichung der Klimaziele.  Den Ausbau der Niddertalbahn 
werden wir mit großer Energie weiterverfolgen.
Wir wollen die Attraktivität des Kreises  weiter erhöhen – durch die Steigerung von Freizeit – und 
Kulturangeboten für die Wohnqualität der Menschen, durch neue touristische Angebote für  die 
Gäste im  Radtourismus  durch Strecken für den „normalen“ Radfahrer, für den E-Bike-Fahrer, 
aber auch für den ambitionierten Mountainbiker  und im Wandertourismus durch die Bereitstel-
lung zahlreicher herrlicher Wanderwege. 
Die einzigartige Heilkraft der Sole als ortsgebundenes Heilmittel  in Bad Orb und Bad Soden-Sal-
münster  wollen wir bekannter machen, um dadurch unsere Kurstädte zu stärken.
Wir sehen  in der  umfassenden ärztlichen Versorgung, insbesondere im ländlichen Bereich,   
eine Kernaufgabe der kommenden Jahre. 
Wir wollen, dass Sie, liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, sich auch künftig in ihrer Heimat im 
Main-Kinzig-Kreis wohlfühlen.

Für unseren
Main-Kinzig-Kreis

Winfried Ottmann

Katja Leikert, MdB
CDU-Kreisvorsitzende

Winfried Ottmann,
Kreisbeigeordneter

(CDU-Spitzenkandidat)

Michael Reul, MdL
CDU-Fraktionsvorsitzender

Briefwahl jetzt!
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Katholische 
Pfarrei Heilige 
Dreifaltigkeit Steinau   
Samstag, 6.3.: 
18.00 Uhr Ulmbach 
Vorabendmesse 
Sonntag, 7.3.; 
8.30 Uhr Uerzell  
heilige Messe 
10.00 Uhr Steinau  
Hochamt 
Dienstag, 9.3.: 
18.00 Uhr Uerzell 
heilige Messe 
Mittwoch,10.3.: 
9.00 Uhr Steinau  
heilige Messe 
Freitag, 12.3.: 
18.00 Uhr  Ulmbach  
heilige Messe

Gottesdienste

Kirche

Bitte erkundigen Sie sich  
in Ihrer Kirchengemeinde 
über die aktuell geltenden 
Vorschriften.

Fulda. Zum 31. Mal veran-
staltet das Frauenbüro der 
Stadt Fulda in Zusammenar-
beit mit einem breiten Frau-
ennetzwerk rund um den In-
ternationalen Frauentag (8. 
März) die „Fuldaer Frauen-
woche“. Vom 5. bis 15. März 
ist ein buntes Programm aus 
Vorträgen, Workshops und 
Aktionen zu erleben.  
Aufgrund der aktuellen Si-
tuation finden die Veranstal-

tungen ausschließlich digi-
tal statt.  
Das Motto lautet diesmal 
„Geschlechtergerecht aus 
der Krise“. „Obwohl Frauen 
in Krisenzeiten Erstaunli-
ches leisten und vielfach 
über sich hinauswachsen, 
trifft die Corona-Krise Frau-
en in fast allen sozialen 
Aspekten härter und drückt 
sie zunehmend in alte Rol-
lenmuster zurück“ resü-
miert Katharina Roßbach, 
Frauen- und Gleichstel-
lungsbeauftragte der Stadt 
Fulda. „In der Frauenwoche 
möchten wir der Frage 
nachgehen: Wie kann unse-
re Gesellschaft aus dieser 
Krise geschlechtergerecht 
hervorgehen und welche 
Veränderungen braucht es 
dafür?“. 
Eröffnet wird die Frauenwo-
che am Samstag, 6. März, 
um 19 Uhr im Offenen Kanal 
mit einem Gespräch zwi-
schen Lisi Maier, stellv. Vor-
sitzende im Deutschen 
Frauenrat, und Katharina 
Roßbach, Frauen- und 

Gleichstellungsbeauftragte 
der Stadt Fulda, über die 
Frage „Befällt das Virus nun 
auch die Geschlechterver-
hältnisse?“  
Praktische Tipps für Paare 
und Familien verrät am 
Sonntag, 7. März, um 16 Uhr 
Buchautorin Laura Fröhlich 
in ihrem Online-Workshop: 
„Unsichtbarer Stress – Wie 
Paare die Familienorganisa-
tion gerechter teilen kön-
nen“.  
Die AG Politik lädt am Mon-
tag, 8. März, um 19 Uhr zu 
einem Online-Vortrag mit 
Gotelind Alber über das 
Thema „Geschlechterge-
recht – auch beim Klima“ 
ein. Erläutert werden dort 
die Zusammenhänge zwi-
schen Klimawandel und Ge-
schlecht und inwieweit Ge-
schlechterfragen bereits im 
Klimaschutz auf den ver-
schiedenen Ebenen berück-
sichtigt werden. Das Um-
weltzentrum Fulda, Johan-
nisstraße 44, zeigt parallel 
dazu die Ausstellung „Frau-
en und Klima“, die ab dem 8. 

März bis Ende Mai täglich 
von 9 - 19 Uhr besichtigt wer-
den kann. 
Am Dienstag, 11. März, dis-
kutieren um 19 Uhr nach ei-
nem Vortrag von Prof. Dr. 
Dagmar Preißing Vertrete-
rinnen und Vertreter aus 
den Bereichen Wirtschaft, 
Ausbildung und Politik über 
Frauen in der Arbeitswelt 
4.0 und die Folgen der Digi-
talisierung auf die Erwerbs-
tätigkeit von Frauen. 
Der Verein Fulda stellt sich 
quer  präsentiert am Mitt-
woch, 10. März, um 19 Uhr 
eine Online-Lesung der Au-
torin Dr. Flerence Hervé mit 
dem Titel „Mit Mut und List – 
Frauengeschichten aus dem 
europäischen Widerstand“.  
Ein Highlight während der 
gesamten Frauenwoche ist 
zudem die Schaufensterak-
tion in der Fuldaer Innen-
stadt. Künstlerinnen und 
Künstler aus Fulda werden 
die Schaufenster von Fulda-
er Geschäften mit inspirie-
renden und Mut machenden 
Zitaten von berühmten 

weiblichen Persönlichkeiten 
gestalten. 
Zudem hat die AG „Interna-
tionale Frauen“ die Aktion 
„Die Frauenwoche is(s)t ku-
linarisch“ ins Leben gerufen, 
und wird zur Frauenwoche 
täglich unter www.fulda.de 
ein internationales Kochre-
zept von Frauen aus Fulda 
veröffentlichen.  
Alle genannten Veranstal-
tungen sind kostenfrei. Wei-
tere Veranstaltung im Rah-
men der Fuldaer Frauenwo-
che im aktuellen Pro-
grammflyer, der unter 
www.fulda.de abrufbar ist 
(direkter Link: 
https://www.ful-
da.de/fd/05_Frauenbue-
ro/Frauenwoche/Frauenwo-
che_2021/Webflyer_Frauen-
woche_2021.pdf). Der Pro-
grammflyer liegt im Bürger-
büro der Stadt Fulda aus 
oder wird auf Wunsch gerne 
zugesendet. Weitere Infor-
mationen per E-Mail unter 
frauenbuero@fulda.de oder 
unter Telefon (0661) 102-
1042. 

Bunte Programmvielfalt zur digitalen 31. Fuldaer Frauenwoche
Geschlechtergerecht aus der Krise 

Landkreis Fulda. Bürgerinnen 
und Bürger aus dem Land-
kreis Fulda, die nicht mehr 
mobil sind und nicht selbst-
ständig zum Impfzentrum 
kommen können, haben die 
Möglichkeit, sich für eine mo-
bile Impfung zu Hause anzu-
melden. Personen der Priori-
sierungsgruppe eins und zwei 
(Coronavirus-Impfverordnung 
§2 und §3), die auch nicht mit 
Unterstützung von Angehöri-
gen, Freunden und sonstigen 
Diensten das Impfzentrum 
aufsuchen können, erhalten 
die Möglichkeit, zu Hause 
geimpft zu werden. Dazu kön-
nen die betreffenden Perso-
nen Kontakt mit den Impflot-
sen ihrer Gemeinde aufneh-
men. Die Kontaktdaten der 
Impflotsen können über die 
Gemeinde erfragt werden. 
Auch die Personen, die bereits 
das Rückmeldeformular zur 
häuslichen Impfung an das 
Regierungspräsidium Kassel 
gesendet haben, können sich 
an ihre Impflotsen wenden, 
um eine Impfung zu Hause zu 
beantragen. Sie müssen dazu 
nicht auf die Rückmeldung 
vom Regierungspräsidium 
warten.  Die Impflotsen stellen 
den immobilen Personen ei-
nen Meldebogen zur Verfü-
gung, der dann an den Land-
kreis Fulda übermittelt wird. 
Die Impflotsen können zudem 
beim Ausfüllen der Meldebö-
gen helfen, die Berechtigung 
zur Impfung kontrollieren sie 
nicht. Der Landkreis Fulda 
weist darauf hin, dass aus-
schließlich Bürgerinnen und 
Bürger dieses Impfangebot zu 
Hause wahrnehmen können, 
die nicht mehr mobil sind. Al-
le anderen müssen einen Ter-
min unter www.impftermin-
service.hessen.de oder telefo-
nisch unter 116117 für das 
Impfzentrum vereinbaren. 

Impfungen  
zu Hause

Region. Die Kirchenvorstände 
aller Gemeinden der evange-
lische Christusgemeinde in 
Sinntal und Marjoß haben auf-
grund des aktuellen Infekti-
onsgeschehens in der Region 
schweren Herzens entschei-
den müssen, dass bis ein-
schließlich 7. März keine Prä-
senzgottesdienste stattfinden. 
Aktuelle Informationen gibt es 
immer auf der Homepage 
www.kirche-sinntal-kal-
bach.de. Hier können Sie sich 
auch zu einem „Newsletter“ 
anmelden und bekommen je-
de Woche Sonntagsgedanken 
per E-Mail. Auch im Trauerfall 
wenden Sie sich bitte an Ihr 
Pfarramt. „Dich schickt der 
Himmel“: Wir übernehmen 
Einkäufe, Apothekengänge & 
Co. für Menschen, die wegen 
der aktuellen Lage das Haus 
nicht verlassen können. Ein-
fach anrufen: Bei allen Pfarr-
ämtern oder im Verwaltungs-
büro: 06664/9110136.

Keine 
Präsenzgottesdienste 

Evangelische 
Kirche Ramholz 
Sonntag, 7.3.:  
10.30 Uhr Gottesdienst J. Lins

Evangelische 
Kirchengemeinde  
Bad Soden-Salmünster 
Sonntag, 7.3.: 
Bad Soden  
10.00  Uhr Gottesdienst 
(Pfrin. Engel), ev. Erlöser-
kirche, Weilersweg 6

*Nahrungsergänzungsmittel Cannabis in der Apotheke; Absatz nach Packungen, Quelle: Insight Health, 12/20 • Abbildung Betroffenen nachempfunden

Cannabis auf dem Vormarsch
Experten sind sich einig: In
der Cannabispflanze steckt
großes Potenzial! Wissen-
schaftler erforschen laufend
neue Möglichkeiten.

Jahrenwerden ihreBlütenvielseitig genutzt.
Wissenschaftlern ist es gelungen, aus den
Sameneiner speziellenCannabispflanze ein
wertvolles Öl zu gewinnen. Das Geniale:
Cannabissamenhaben keine berauschende
Wirkung!

Mit Vitaminen fürMuskeln und
Immunsystem
Jetzt wurde die Rezeptur von Rubaxx

CannabisÖlnochverbessert undmit hoch-
wertigenVitaminen fürMuskeln, Knochen
und das Immunsystem angereichert. Vita-
min D spielt eine essenzielle Rolle für den
Erhalt einernormalenMuskelfunktionund
normaler Knochen. Zusätzlich trägt es zu
einer normalen Funktion des Immunsys-

SeitdemRubaxxCannabisÖl frei verkäuf-
lich in der Apotheke erhältlich ist, findet
esgroßenAnklangbeiVerbrauchern. Jetzt
gibt es dasNr. 1* CannabisÖl inDeutsch-
landmit neuer, hochwertiger Rezeptur.

Cannabis (umgangssprachlich auch
Hanf) ist derzeit in aller Munde. Auch in
Deutschland steigt die Nachfrage nach
Cannabisprodukten rasant an. Von der
Apotheken-Qualitätsmarke Rubaxx gibt es
einCannabissamenöl frei verkäuflich in der
Apotheke (Rubaxx Cannabis Öl).

Cannabis ganz ohne Rausch
Cannabis gilt als einederältesten traditio-

nellen Pflanzen. Schon seit Tausenden von

tems bei. Ebenfalls in Rubaxx Cannabis Öl
enthalten: Vitamin E. Es schützt die Zellen
voroxidativemStress, d.h. eswirkt alsRadi-
kalfänger der SchädigungvonKörperzellen
entgegen.

HöchsteQualität in Tropfenform
Rubaxx Cannabis Öl wurde speziell für

den täglichen Verzehr hergestellt. Sowohl
die Herstellung als auch die Abfüllung
finden nach strengsten deutschen Qua-
litätsstandards statt. Weiterer Pluspunkt:
Neben- oderWechselwirkungen sind nicht
bekannt.

Fragen Sie in Ihrer Apotheke nach dem frei
verkäuflichenRubaxxCannabis Öl.

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx
Cannabis Öl
(PZN 15617485)

www.rubaxx-cannabis.de

Verbesserte Rezeptur

Das Nr. 1*

Cannabis Öl
aus der Apotheke
NEU: Jetzt mit verbesserter Rezeptur

Gesundheit ANZEIGE

BÜRGERNAH VOR ORT  
& IM KREIS
www.freiewaehlermkk.de

14. März 2021
Liste 7

Unternehmen der
Automatenbranche sucht

zuverlässige
Servicemitarbeiter

(m/w/d)
als Vollzeit-, Teilzeit- und

Aushilfskraft
im Raum Gelnhausen,

Altenhaßlau, Büdingen und
Bad Soden-Salmünster.

Sie verfügen über Erfahrung im
Bereich Bedienung oder

Verkauf? Sie haben Freude am
Umgang mit Menschen?
Dann bewerben Sie sich

telefonisch bei:
City Casino GbR

Tel. 0 60 52 / 60 28 70

Servicekraft (m/w/d)

gesucht
Für unsere Filialen im

Raum Gelnhausen und
Somborn suchen wir

freundliche und zuverlässige
Mitarbeiter mit

Gastronomieerfahrung.
Wir arbeiten im

2-Schicht-Betrieb.
Arbeitszeit:

8 –10 Stunden pro Schicht.
Vollzeit oder Teilzeit möglich.

Sie haben Freude
am Umgang mit Menschen?

Dann bewerben Sie sich
telefonisch bei:

Spielpyramiden GmbH
Tel. 0 60 52 / 60 28 70

MAIN-KINZIG

Maja Weise-Georg

„Die CDU setzt sich
für die weitere
Modernisierung
unserer Kliniken
in Gelnhausen und
Schlüchtern ein.“

Schlüchtern
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Main-Kinzig-Kreis. Der Verein 
„Gelnhäuser Tafel“ wird bei 
seinen Corona-Schutzmaß-
nahmen künftig durch eine 
CO2-Ampel unterstützt, die 
mit Hilfe der LoRaWAN-Tech-
nologie funktioniert. LoRa-
WAN steht für „Long Range 
Wide Area Network“, ein Netz-
werk für reichweitenstarke, 
drahtlose Funktechnologie, 
das sich durch besondere 
Energieeffizienz beim Senden 
auszeichnet. Der Main-Kinzig-
Kreis bereitet derzeit den flä-
chendeckenden Ausbau die-
ser bewährten Technik im 
Kreisgebiet vor, die eine sinn-
volle Ergänzung zum bisheri-
gen Breitbandausbau dar-
stellt. „Das LoRaWAN-Netz-
werk wird parallel und unab-
hängig vom Glasfaserausbau 
der Breitband Main-Kinzig in-
stalliert. Es ermöglicht eine 
schnelle Datenweitergabe ins-
besondere in den ländlich ge-
prägten Regionen, wo kein 
WLAN zur Verfügung steht 
oder nur schwer zugänglich 
ist“, erläutert Kreisbeigeord-
neter und Wirtschaftsdezer-
nent Winfried Ottmann. Über 
das LoRaWAN-Netzwerk kön-
nen zum Beispiel unterschied-
liche Messwerte registriert 
und weitergeleitet werden – 
etwa der Kohlendioxid-Gehalt 
in der Raumluft, was bei der 
Pandemie-Bekämpfung eine 
Rolle spielt. 
„Bei der CO2-Ampel handelt 
es sich um eine Vorrichtung, 
die den Kohlendioxid-Gehalt 
in der Raumluft misst und an-
zeigt, wann gelüftet werden 
sollte. Das ist in Zeiten der 
Pandemie gerade in solchen 
Räumlichkeiten nützlich, in 
denen sich mehrere Men-
schen gemeinsam aufhalten“, 

erläutert Winfried Ottmann. 
Denn das Coronavirus wird 
über so genannte Aerosole, al-
so ganz feine Tröpfchen, die in 
der Luft schweben, von 
Mensch zu Mensch übertra-
gen. Regelmäßiges Lüften ver-
ringert das Risiko, dass Men-
schen sich in geschlossenen 
Räumen anstecken. 
 

Gateway auf dem 
Feuerwehrturm 

 
„Mehr als zwei Drittel unserer 
ehrenamtlichen Tafel-Helfer 
sind im Rentenalter und gehö-
ren damit zur Corona-Risiko-
gruppe. Deshalb sind wir sehr 
dankbar für die Möglichkeit, 
über die CO2-Ampel genau 
bestimmen zu können, wann 
gelüftet werden sollte. Das 
hilft uns nicht nur beim Schutz 
unserer Helferinnen und Hel-
fer sowie der Kundinnen und 
Kunden, sondern unterstützt 
uns auch dabei, wertvolle 
Heizenergie zu sparen“, erläu-
tert Tafel-Vorsitzender Claus 
Witte.  
An der kostenlosen Installati-
on der CO2-Ampel in den Ta-

fel-Räumlichkeiten ist neben 
dem Main-Kinzig-Kreis und 
der Stadt Gelnhausen auch 
die Feuerwehr Gelnhausen 
beteiligt. Auf deren Feuer-
wehrturm wurde das so ge-
nannte Gateway installiert, 
das von der Firma m2m aus 
Wehrheim kostenlos zur Ver-
fügung gestellt wurde, wie Ge-
schäftsführer Marius Nickolai 
erklärte. Der Main-Kinzig-
Kreis arbeitet daran, im ge-
samten Kreisgebiet eine Gate-
way-Infrastruktur an strate-
gisch passenden Stellen zu er-
richten. Diese Gateway-Gerä-
te senden Daten – 
beispielsweise Messwerte – an 
einen zentralen Server und 
nutzen dafür Radiowellen. 
Diese Radiowellen haben eine 
äußerst niedrige Energie, da-
her ist der Betrieb solcher Ga-
teways genehmigungsfrei. 
„Der flächendeckende Aufbau 
einer Gateway-Infrastruktur 
ist das Fundament für eine er-
folgreiche Umsetzung von 
smarten Anwendungen und 
wird die Lebensqualität der 
Menschen sowie die wirt-
schaftliche Attraktivität des 

Main-Kinzig-Kreises verbes-
sern“, ist sich Wirtschaftsde-
zernent Winfried Ottmann si-
cher. Der flächendeckende 
Ausbau soll bis Ende des Jah-
res abgeschlossen sein.  Ein 
wichtiges Anliegen ist dabei 
auch die Vernetzung derjeni-
gen Menschen, die von der er-
probten Technologie profitie-
ren können. „Wir bringen alle 
wichtigen Projektpartner in 
Kontakt, und sorgen dafür, 
dass sich wichtige Chancen 
der Digitalisierung  für die 
Menschen im Main-Kinzig-
Kreis ergeben, aber auch für 
Firmen, Unternehmen, Betrie-
be und andere Einrichtungen“, 
erläutert Walter Dreßbach, 
der als Leiter des Referates für 
Wirtschaft, Arbeit und digitale 
Infrastruktur beim Main-Kin-
zig-Kreis für den Bereich Wirt-
schaftsförderung zuständig 
ist.  
Der Tafel-Verein hat seine Öff-
nungszeiten wegen der Coro-
na-Pandemie anpassen müs-
sen. So haben die vier Außen-
stellen zurzeit einmal in der 
Woche für wenige Stunden ge-
öffnet. Die Zentrale ist an 

sechs Tagen in der Woche be-
setzt. Gerade dort bestand 
Handlungsbedarf, damit der 
reguläre Betrieb in Büros, Le-
bensmittelsortierung und La-
ger unter Corona-Schutzmaß-
nahmen weiterlaufen konnte. 
„Es war klar, dass zu einem 
umfassend greifenden Hygie-
nekonzept auch ein Plan zum 
richtigen Lüften gehört“, er-
klärt Tafel-Vorsitzender Claus 
Witte. An dieser Stelle kam 
die Firma Nix & Partner aus 
Gelnhausen ins Spiel, denn 
diese hat ein kostengünstiges, 
automatisches und effizientes 
Aerosol-Wächter-System ent-
wickelt. Tatsächlich gemessen 
wird allerdings der Kohlendi-
oxidgehalt in der Luft – von 
dem lässt sich auf die Menge 
schwebender Aerosole rück-
schließen. Die Firma Nix, ver-
treten durch Geschäftsführer 
Walter Nix, hat dem Tafel-Ver-
ein drei solcher Sensoren ge-
spendet und an verschiedenen 
Stellen im Gebäude installiert. 
Die ermittelten Werte können 
mittels QR-Code über das 
Smartphone oder auch am 

Computer abgefragt werden. 
Eine Ampelfunktion mit den 
entsprechend hinterlegten 
CO2-Schwellenwerten zeigt 
den Mitarbeitern jederzeit an, 
wann gelüftet werden muss. 
Denn bislang war es zumeist 
so, dass zum Schutz der Helfer 
und Helferinnen in manchen 
Bereichen Corona-bedingt 
nun eher zu oft die Raumluft 
ausgetauscht wurde, was die 
Heizkosten in die Höhe trieb.  
An der Installation der CO2-
Ampel war auch Rafael Röm-
hild beteiligt, der mit seiner 
IT-Firma aus Brachttal für das 
„Internet der Dinge“ passge-
naue Lösungen anbietet. Beim 
„Internet der Dinge“ handelt 
es sich um eine Technologie, 
die es ermöglicht, physische 
und virtuelle Gegenstände 
miteinander zu vernetzen und 
kommunizieren zu lassen. Bei 
dem Treffen in den Räumlich-
keiten der Tafel nutzten die 
Beteiligten die Gelegenheit, 
sich über eine weitergehende 
mögliche Zusammenarbeit in 
diesen technischen Bereichen 
auszutauschen.

Allgemeinverfügung zur Aufhebung  
der Allgemeinverfügung vom 08.01.2021 des  

Main-Kinzig-Kreises zum Schutz gegen die Geflügelpest  
Aufgrund § 44 der Geflügelpest-Verordnung hebe ich meine Allgemeinver-
fügung zum Schutz gegen die Geflügelpest vom 08.01.2021 für die unter 
der Ziffer 1 und 2 beschriebenen Restriktionsgebiete auf. 
Diese Allgemeinverfügung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in 
Kraft.  
 
1. Der Sperrbezirk der Allgemeinverfügung vom 08.01.2021 setzte sich 
aus folgenden Gebieten zusammen:  
Von Steinau an der Straße waren folgende Ortsteile teilweise betroffen:    
Hintersteinau, Ürzell und Neustall 
Im Sperrbezirk lagen alle Bereiche nord-westlich folgender Linie: 
Der Landesstraße L3292 folgend, bis kurz vor dem Ort Hintersteinau 
rechts in die Ulmenstraße abbiegen, 
der Ulmenstraße folgend bis zur Kreuzung mit Birkenweg und Lindenstra-
ße, 
rechts abbiegen in die Lindenstraße,  
der Lindenstraße bis zur Kreuzungsstelle mit dem Fluss Steinebach fol-
gend,  
dem Flussverlauf des Steinebach folgend, bis auf die Höhe der Unteren 
Waltersmühle in der Gemarkung Steinau an der Straße. 
Weiterhin lagen alle Bereiche nördlich folgender Linie im Sperrbezirk: 
Dem Zufahrtsweg zur Unteren Waltersmühle folgend bis zur Anschluss-
stelle an die Landstraße L3179 in Richtung Ürzell,  
der L3179 geradeaus der Freiensteinauer Str. in Ürzell folgend, 
weiter geradeaus auf die L3178 in Richtung Neustall, 
vor der Kreuzungstelle mit dem Wöllbach  links in den Feldweg abbiegen, 
bis zum Kirchweg der Gemarkung Neustall folgend, 
dem Kirchweg folgend, bis zur Kreuzungsstelle mit dem Zufahrtsweg zum 
Kaltenfrosch,  
links in den Zufahrtsweg zum Kaltenfrosch abbiegend, 
dem Zufahrtsweg zum Kaltenfrosch bis auf die Gemarkungsgrenze Neu-
stall folgend, 
entlang der Gemarkungsgrenze Neustall folgend, bis zur der Kreuzungs-
stelle mit dem Ulmbach, 
entlang des Ulmbach nach Norden bis zur Kreuzungsstelle mit dem Feld-
weg Flur 3 Flustück 29 Gemarkung Neustall, 
nach links abbiegend dem Feldweg Flur 3 Flurstück 29 Gemarkung Neu-
stall folgend bis zur Kreisgrenze Vogelsbergkreis. 
 
2. Dem Beobachtungsgebiet der Allgemeinverfügung vom 08.01.2021 ge-
hörten  folgende Gebiete an: 
Beschreibung des Beobachtungsgebietes von Schlüchtern Gemarkung 
Klosterhöfe startend im Uhrzeigersinn: 
Schlüchtern: 
Vollständig erfasst: 
Wallroth, Kressenbach, Breitenbach,  
in Teilen: 
Die Gemarkung Klösterhöfe nord- westlich der Bahnlinie 
Die Gemarkung Schlüchtern nördlich der Bahnlinie 
Die Gemarkung Elm zwischen den Bahnlinien bis zum Bahnhof Elm 
Die Gemarkung Niederzell nördlich der Bahnlinie 
Steinau:  
Vollständig erfasst: 
Rebsdorf, Rabenstein, Sarrod, Ulmbach, Neustall, Ürzell,  Hintersteinau,  
in Teilen: 
Marborn: alle Bereiche nördlich der Bahnstrecke Gelnhausen-Fulda 
Steinau: alle Bereiche nördlich der Bahnstrecke Gelnhausen-Fulda 
Bad-Soden-Salmünster: 
Vollständig erfasst: 
Kerbersdorf 
In Teilen 
Katholisch-Willenroth: Alle Bereiche nördlich der L 3196 
Eckardroth: Alle Bereiche nördlich der L 3196 
Birstein:  
Vollständig erfasst: 
Völzberg, Lichenroth, Wüstwillenroth, Wettges, Mauswinkel, Fischborn, 
Kirchbracht, Ilnhausen, Hettersroth, Oberreichenbach, Unterreichenbach, 
Obersotzbach,   
in Teilen: 
Bößgesäß: Alle Bereiche östlich der Bracht 
Birstein: Alle Bereiche nördlich und östlich der B 276 
Untersotzbach: Alle Bereiche nordwestlich der L 3196 
Hinweis: Die Allgemeinverfügung zum Schutz gegen Geflügelpest vom 
08.01.2021 finden Sie veröffentlicht unter der Nummer 05/21 auf der Inter-
netseite des Main-Kinzig-Kreises: (https://www.mkk.de/aktuelles/oeffent-
liche_bekanntmachungen/bekanntmachungen.html) 

Gelnhausen, 01.03.2021 
Main-Kinzig-Kreis 

Der Landrat  
Amt für Veterinärwesen und Verbraucherschutz  

Im Auftrag 
Bauer

Öffentliche Bekanntmachung 
des Main-Kinzig-Kreises

Main-Kinzig-Kreis. Noch ist 
das Eckgrundstück an der 
Bundesstraße in Bieber eine 
unbebaute Wiese. Doch wenn 
die Witterung mitspielt, wird 
sich das schon sehr bald än-
dern. Auf dem etwa tausend 
Quadratmeter großen Gelän-
de wird ab März die neue Ret-
tungswache des Main-Kinzig-
Kreises errichtet, in die das 
Deutsche Rote Kreuz Einzug 
halten wird. Vor wenigen Ta-
gen fand deshalb der offizielle 
Spatenstich statt. Landrat 
Thorsten Stolz ließ gemein-
sam mit Biebergemünds Bür-
germeister Manfred Weber, 
Michael Kronberg, Geschäfts-
führer des DRK-Kreisverban-
des Gelnhausen-Schlüchtern, 
und Günther Seitz vom Gefah-
renabwehrzentrum des Main-
Kinzig-Kreises, symbolisch ei-
ne Schaufel Sand durch die 
Luft wirbeln.  
„Heute ist ein guter Tag für die 
Bürger der Gemeinden Bie-
bergemünd, Flörsbachtal und 
Jossgrund“, sagte Landrat 
Thorsten Stolz. Corona-be-
dingt könne das feierliche Er-
eignis leider nur im kleinen 
Kreis stattfinden: „Dafür wer-
den wir die Einweihung der 
Rettungswache in gut einem 
Jahr gebührend gemeinsam 
feiern.“ Am Beispiel der Ret-
tungswache in Bieber zeige 

sich, dass der Main-Kinzig-
Kreis ebenso konsequent wie 
nachhaltig in die Gefahrenab-
wehr investiere, vor allem in 
den Rettungsdienst, den 
Brand- und Zivilschutz. Dies 
komme den Bürgerinnen und 
Bürgern im Kreis zugute, ganz 
gleich, ob sie im städtisch ge-
prägten westlichen oder im 
eher ländlich geprägten östli-
chen Teil leben. „Mit dem Bau 
der Rettungswache in Bieber 
tragen wir ein gutes Stück zur 
Verbesserung der Notfallver-
sorgung der Menschen bei 
und tragen dafür Sorge, dass 
sie sich sicherer fühlen kön-
nen“, betonte der Landrat.  
Die Einsatzkräfte des Roten 
Kreuzes kommen nun noch 
schneller zu den Menschen, 
wenn im Notfall Hilfe ge-
braucht wird. Die Lage der 
neuen Rettungswache macht 

es möglich, dass die gesetzlich 
vorgeschriebene Hilfsfrist bes-
ser als bisher eingehalten 
werden kann. Sie sieht vor, 
dass ein Einsatzfahrzeug je-
den an einer Straße gelege-
nen Notfall in der Regel inner-
halb einer Frist von zehn Mi-
nuten erreichen soll. „Mit der 
neuen Rettungswache wird 
die Hilfe im Notfall noch 
schneller, noch effizienter und 
damit noch besser gewährleis-
tet. 
Das ist ein klares Bekenntnis 
zu unserem Partner DRK und 
zu Biebergemünd“, sagte 
Thorsten Stolz. Der Landrat 
freute sich aber auch für die 
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der neuen Rettungswa-
che: „Die neue Wache ist eine 
deutliche Verbesserung der 
Arbeitssituation und des Um-
feldes. Das kommt den Ange-

stellten des DRK zugute, die 
für die Menschen eine wichti-
ge Arbeit leisten.“ 
Wie Bürgermeister Manfred 
Weber unterstrich, habe man 
schon seit zwei bis drei Jahren 
nach einem geeigneten Ge-
lände für den Neubau gesucht. 
Als das Grundstück in Bieber 
zum Verkauf stand, habe der 
Kreis es erworben. Die Bauge-
nehmigung für die Wache sei 
bereits im Juni 2020 erteilt 
worden, der Auftrag an die 
Firma Jökel-Bau in Schlüch-
tern gegangen.  
In der etwa 450 Quadratmeter 
großen Rettungswache wer-
den zwei Fahrzeugstellplätze 
für die Rettungsdienstfahr-
zeuge, ein Aufenthaltsraum, 
ein Büro, sowie Sozial- und 
Nebenräume für bis zu sechs 
Mitarbeiter untergebracht 
sein. „Damit wird dem Roten 
Kreuz im Main-Kinzig-Kreis 
eine moderne Wache mit gu-
ter Ausstattung zur Verfügung 
stehen, die den neuesten 
Standards und Vorgaben ent-
spricht“, freut sich der Land-
rat. Vom Standort Bieber wer-
den neben der Gemeinde Bie-
bergemünd auch Ortsteile der 
benachbarten Gemeinden 
Flörsbachtal und Jossgrund 
notfallmedizinisch versorgt. 
Die Rettungswagen selbst sind 
telemedizinisch ausgestattet, 
so dass auch jederzeit die not-
ärztliche Versorgung sicher-
gestellt ist.

Landrat Stolz: Notfallmedizinische Hilfe durch den Neubau noch besser gewährleistet
Baustart für neue Rettungswache

Mit einem symbolischen Spatenstich feierten Landrat Thorsten 
Stolz (Vierter von rechts) und Bürgermeister Manfred Weber 
(Vierter von links) gemeinsam Bauplaner Frank Bürgel, Günther 
Seitz (Gefahrenabwehrzentrum), DRK-Kreisgeschäftsführer Mi-
chael Kronberg, Peter Jökel, Jochen Schäfer (je Jökel-Bau) und 
Oliver Metz (Gefahrenabwehrzentrum, von links) den Baube-
ginn der DRK-Rettungswache in Bieber.

Alle Texte und Fotos: 
Pressestelle des Main-Kinzig-Kreises

Wirtschaftsdezernent erläutert Vorteile der drahtlosen Funktechnologie

CO2-Ampel in Räumen 
der Tafel läuft über LoRaWAN

Erster Kreisbeigeordneter und Wirtschaftsdezernent Winfried Ottmann (links) mit Claus Witte, Ta-
fel-Vorsitzender (Dritter von rechts), der sich über die kostenlose Installation freute, an der sich ne-
ben der Stadt Gelnhausen, vertreten durch Bürgermeister Daniel Glöckner (rechts) auch die IT-Fir-
men von Marius Nickolai (m2m, Vierter von rechts), Walter Nix (Nix & Partner, Dritter von links) so-
wie Rafael Römhild (Sechster von links) beteiligt haben.
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Angebote gültig vom 08.03. – 13.03.2021

7.99

Das Frühlingsbier!

8.22

6.79

Maximator
Starkbier,
Pack = 6 x 0,5 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,26 €

EXKLUSIV
bei logo! Mönchshof

Bockbier
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,30 €

15.99

12.99

16.99

14.99

Hofbräu
Maibock
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

16.99

14.99

Weißenoher
Bonator
Doppelbock
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

Andechs
Doppelbock
dunkel,
Kasten = 20 x 0 5 l
zzgl. 3,10
1 l = 1,80

19.99

17.99

+ Krug GRATIS!

Tyskie
Polnisch für Kenner,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,26 € Pfand,
1 l = 1,30 €

- 26 %

12.99
Entspricht einem Kastenpreis von 11,81 €!

Förstina Sprudel
Plus Lemon,
Premium
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,7 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,42 €

- 30 %

3.49

Veltins
Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,10 €

- 27 %

10.99

Maxl Helles
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 2,42 €

16.99

15.99

Jetzt
NEU

0,33 l im
Sortiment!

Coca-Cola
Kombikiste

teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,

zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,79 €

- 27 %

9.49

Folgen Sie uns auf:

Maisel’s Weisse
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

Trageser Apfelsaft,
Apfelwein*
klar, naturtrüb,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,17 €

Förstina Vital
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,83 €

Monster Energy
diverse Sorten, koffeinhaltig,
0,5 l-Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,98 €

Bad Brambacher
Garten-Limonade
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,7 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,89 €

Schlappeseppel
Bier*
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,35 €

14.99

13.49

16.99

13.99
7.99

6.99

8.99

7.49

- 38 %

0.99

8.99

7.49

Holsten
Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 0,90 €

- 31 %

8.99

Bayreuth Hell,
Hefe-Weissbier
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

16.99

14.99

top frisch Apfel-Kirsch,
Apfelsaft
klar, naturtrüb,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,00 €

Carl Zuckmayer
Wein
diverse Sorten,
0,75 l-Flasche,
1 l = 4,65 €

Russian Standard
Vodka
40 %,
0,7 l-Flasche,
1 l = 14,27 €

Jim Beam Whiskey
diverse Sorten,
0,7 l-Flasche,
1 l = 15,70 €

Jägermeister
35 %,
0,7 l-Flasche,
1 l = 15,70 €

3.99

3.49
-23 %

9.99
13.49

10.99

12.49

10.99

Dauer-
Niedrigpreis!

5.99
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Landkreis Fulda. Der Karne-
valverein Ostendia hat den 
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern des Gesundheitsam-
tes 80 Kräppel überreicht. 
„Wir wollen damit Danke für 
die Arbeit des Gesundheits-
amtes sagen“, erklärt der 
Verein. 
In diesem Jahr ist alles an-
ders: Keine Fastnacht, keine 
Fremdensitzungen und Um-
züge. Die Karnevalisten vom 
Karnevalverein Ostendia  
sind allerdings dennoch im 
Hintergrund aktiv und haben 
sich eine besondere Aktion 
ausgedacht. „Wir wollen dem 
Gesundheitsamt und vor al-
lem der Corona-Hotline Dan-
ke sagen,“ erklärt die zweite 
Vorsitzende des Vereins, An-
nette Czuday. „Seit fast ei-
nem Jahr sind die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter fast 
täglich – auch an Feiertagen 
– erreichbar und stehen rund 
um Corona für alle Fragen 
der Bewohner des Landkrei-
ses immer zu Verfügung.“  
An Weiberfastnacht wird 
normalerweise vor keiner 
Krawatte Halt gemacht, dies-
mal haben Annette Czuday 
und ihre Tochter Lena Höfer 
stattdessen 80 Kräppel be-
stellt. Lena Höfer, die bei Os-
tendia schon einige Jahre 1. 
Schriftführerin ist, hat den 
Kontakt zum Gesundheits-
amt geknüpft. „Ute Hofmann-
König ist unsere Nachbarin 
und hat mir von ihrer Arbeit 
bei der Corona-Hotline er-

zählt.“ Als sich dann noch he-
rausstellte, dass die Abtei-
lung ihren Sitz in der geogra-
phischen Heimat von Osten-
dia hat, war die Idee geschaf-
fen, dort Danke zu sagen.  
Der Leiter des Gesundheits-
amtes Fulda, Prof. Dr. Dirk 
Breitmeier, hat der Idee so-
fort zugestimmt und sich 
sehr über die spontane Spen-

de für seine Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter gefreut. 
„Alle hier leisten wirklich 
hervorragende Arbeit – 
schön, dass das honoriert 
wird“, betont Breitmeier.  
Die Übergabe wurde unter 
Einhaltung aller Hygienere-
geln geplant und auch 
durchgeführt. Die Kräppel 
wurden dann innerhalb des 

Gesundheitsamtes verteilt. 
Alle haben sich riesig über 
die Überraschung gefreut.  
„Das können wir gern nächs-
tes Jahr wieder so machen“, 
scherzte Breitmeier und die 
zwei Karnevalistinnen ant-
worteten sofort: „Na klar! 
Was ein Karnevalist zweimal 
macht, ist dann schon Tradi-
tion“. 

Karnevalverein sagt Danke

Ostendia spendet Kräppel an die 
Mitarbeiter des Gesundheitsamtes

Prof. Dr. Dirk Breitmeier nahm die Kräppel vom Karnevalverein Ostendia entgegen.   
  Foto: Sebastian Mannert

Baumfällung
☎ 01 73-8 84 21 12 gewerblich 

Polizei 110 · Feuerwehr 112 · Rettungsdienst 112
Giftnotruf (0 61 31) 1 92 40

Altkreis Schlüchtern                 06. bis 12. März 2021

 Ärzte
  Ärztlicher Bereitschaftsdienst Main-Kinzig-Ost

   Gelnhausen, Linsengericht, Hasselroth, Freigericht, Gründau 
(Lieblos, Rothenbergen und Niedergründau), Biebergemünd. 
Brachttal, Birstein, Wächtersbach, Bad Orb, Bad Soden-
Salmüns ter, Sinntal, Steinau a. d. Straße, Jossgrund, Flörs-
bachtal, Schlüchtern.

   Der Ärztliche Bereitschaftsdienst der Kassenärztlichen Ver-
einigungen (ÄBD) ist außerhalb der Sprechzeiten der Praxen 
unter der kostenlosen Telefonnummer 116117 (ohne Vor-
wahl) erreichbar. Hier werden Patienten an den zuständigen 
Ärztlichen Bereitschaftsdienst weitergeleitet oder können 
weitere Auskünfte erhalten.

 Apotheken 

Der Wechsel der Dienstbereitschaft auf die nächste dienstbereite 
Apotheke  erfolgt täglich um 8.30 Uhr. 
06.03.21:   Alte Apotheke, Schlüchtern
  Obertorstr. 38 ...................................(0 66 61) 9 61 50
07.03.21:  Bahnhof-Apotheke, Neuhof
  Bahnhofstr. 7 ...............................(0 66 55) 9 86 86 13

 Einhorn-Apotheke, Sinntal
  Schlüchterner Str. 9 ...............................(0 66 64) 2 08
08.03.21:  Lotichius-Apotheke, Schlüchtern
  Lotichiusstr. 46  .................................(0 66 61) 9 62 10
09.03.21:  Alte Apotheke, Flieden
  Schlüchterner Str. 2 ............................. (0 66 55) 42 42
10.03.21:  Coestersche Apotheke, Neuhof
  Fuldaer Str. 1 ......................................(0 66 55) 50 25 
  Löwen-Apotheke, Sterbfritz
  Brückenauer Str. 34 ......................... (0 66 64) 9 61 00
11.03.21:  Brüder-Grimm-Apotheke, Steinau
  Brüder-Grimm-Str. 119 ......................... (0 66 63) 60 18

 Kalbach-Apotheke, Kalbach
  Hauptstr. 10a ..................................(0 66 55) 91 11 96
12.03.21:  Marien-Apotheke, Flieden
  Hauptstr. 28 ........................................(0 66 55) 50 59

Hilfe im Notfall

Die Firma Helker Form und 
Design GmbH als alteinge-
sessener Familienbetrieb 
garantiert Ihnen, auch 
durch ihre jahrzehntelan-
ge Erfahrung, höchste Qua-
lität, sauberste Verarbei-
tung, schnelle Umsetzung 
und Montage sowie eine 
stressfreie Abwicklung Ih-
res Projektes.
Wie kein anderer Baustoff 
verbindet Metall, im Innen- 

als auch im Außenbereich, 
edles Design mit Langlebig-
keit und Wartungsfreiheit. 
Die Voraussetzung für ein 
einwandfreies, dem edlen 
Werkstoff gerecht werden-
des Ergebnis ist eine sau-
bere und exakte Verarbei-
tung. Dies wird durch uns, 
die Firma Helker Form und 
Design GmbH, als Metall-
bau-Fachbetrieb stets ge-
währleistet.

Auch Sonderwünsche und
Anregungen eigener Ge-
staltung finden bei uns
stets Gehör.
Die Firma Helker Form und 
Design GmbH versteht sich 
als Allround-Dienstleis-
ter rund um den Metall-
bau. Von der Planung bis
zur Endmontage erhalten
Sie von uns alles aus einer
Hand. Aber auch unsere
Preisgestaltung wird Sie
überzeugen.
Für eine umfangreiche Be-
ratung, bei Ihnen vor Ort,
stehen wir Ihnen gerne
zur Verfügung, um Ihren 
Traum zu realisieren. Eine 
Beratung unsererseits ist
für Sie stets unverbindlich
und kostenfrei !
Gerne stehen wir Ihnen mit
Rat und Tat zur Verfügung.
Einfach anrufen und einen
Termin vor Ort vereinba-
ren: Tel.: 0661/22475.

Nicht warten, im März starten!
Firma Helker Form und Design GmbH

- Anzeige -
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Kunden des Möbelhauses
Polster Aktuell erhalten nach
Vorlage des Eröffnungs-
Gutscheins* bei einem Auf-
tragswert ab 2000 Euro 500
Euro geschenkt. Zusätzlich
sind anlässlich des 20. Ge-
burtstags die Fünf-Jahres-
Fleckschutz-Garantie und die
Möglichkeit der Null-Prozent
Finanzierung*** innerhalb von
zehnoder 20Monaten inklusive.

500-Euro-
Gutschein*,

Fleckenschutz
und Null-Prozent-
Finanzierung***

AZ-Strecke PA02_21_01
*) Sie erhalten den auf den Eröffnungs-Gutschein ausgewiesenen Betrag geschenkt beim Kauf von Sofas, Sessel, Betten, Matratzen oder Tischen ab dem angegebenen Einkaufswert. Der Gutschein wird sofort beim Kauf vom Kaufpreis abgezogen. Mehrere Gutscheine pro Kauf nicht kombinierbar. Gilt nur für Neuaufträge und nicht
für bereits abgeschlossene Kaufverträge. Ausgenommen sind Produkte der Marke STRESSLESS (verfügbar in Hanau, Köln, Bonn und Bocholt), Interliving und im Verkaufshaus bereits als reduziert gekennzeichnete Artikel, sowie Vorzugspreise und in diesem Prospekt ausgewiesene Werbepreise. Bei Angeboten aus dieser Werbung
wurden die angekündigten Rabatte bereits abgezogen, so dass sie nicht nochmals in Anspruch genommen werden können. Keine Barauszahlung. Im LUV Shopping-Center keine Sofas erhältlich, bitte besuchen Sie das Haus in Lübeck, Polster Aktuell GmbH & Co.KG, Hinter den Kirschkaten 7-11. Irrtümer, Druckfehler und Änderungen
vorbehalten. ***) 0% eff. Jahreszins bei 10 oder 20 Monaten Laufzeit über TARGOBANK AG & Co.KGaA, Kasernenstraße 10, 40213 Düsseldorf.

Bald geht es wieder los! Polster Ak-
tuell öffnet sein Haus in Koblenz. „Als
Spezialist für gesundes Liegen und
Sitzen können wir unsere Kunden
bald wieder in unserem Verkaufshaus
in der Oderstrasse in Hanau begrü-
ßen sagt Stephan Müller erfreut. „Ab
sofort ist die Einzigartigkeit unserer
Polstermöbel wieder erlebbar.“

Selbstverständlich erwartet die Be-
sucher ein sicheres und praktikables
Hygienekonzept, das von den Behör-
den überprüft und als sehr gut erachtet
wurde.

Weil Kunden nur nach vorheriger An-
meldung beraten werden, ist sicher-
gestellt, dass stets nur eine kleine
Kundengruppe betreut wird. Insge-
samt sind alle Polster Aktuell-Mitar-
beiter für die aktuellen Maßnahmen
und Abstandsregeln ausgebildet. Sie
erklären die ergonomischen Vorteile
und die Komfort-Plus Funktionen der
Original Orthopädika Polstermöbel
ohne die erforderlichen physischen
Distanzregeln zu verletzen.

„Wir haben bereits die Erfahrung ge-
macht, dass unsere Kunden es beson-
ders schätzen, dass sie einen persön-
lichen Beratungstermin vereinbaren
können“, so Müller. „Das Gespräch
mit einem Mitarbeiter kann dann ganz
entspannt, vertrauensvoll, sicher und
in einer völlig stressfreien Atmosphäre
stattfinden.“ cp

Jetzt telefonisch oder per Email die
ersten Beratungstermine sichern!

WIR SIND FÜR SIE ERREICHBAR
TELEFONISCHODER PER EMAIL UNTER:
Telefon: 0 61 81 / 4 28 77-0
Email: informationhu@polsteraktuell.de

RUFEN SIE UNS AN:
GERNE AUCH
AM SAMSTAG & SONNTAG
VON JEWEILS 9-18 UHR

Wir freuen uns auf Sie!

Polster Aktuell setzt mit seinen Möbeln Maßstäbe – sowohl beim Sitzkomfort wie auch im Design. Fotos: Medienhaus Deutschland

Polster Aktuell in Hanau ist bald wieder für Sie da: Unser Verkaufshaus an der Oderstraße 16 darf nach Voranmeldung wieder Kunden empfangen –
Zur Begrüßung gibt es den 500 Euro-Eröffnungsgutschein*, den Fünf-Jahres-Fleckschutz und die Null-Prozent Finanzierung***

Große Freude über den Neustart

20 JAHRE LEIDENSCHAFT & INNOVATION – JETZT 500 EURO ERÖFFNUNGS-GUTSCHEIN* NUTZEN

Erfahren Sie mehr

www.polsteraktuell.de

Ökologische
Verantwortung

Nicht nur das gesunde Sitzen steht bei
Polster Aktuell im Fokus, auch das gesun-
de Liegen. „Dies ist, wie Berliner Schlaf-
forscher entdeckt haben, die Vorausset-
zung für erholsamen Schlaf. Wir haben
uns an die wissenschaftlichen Empfeh-
lungen gehalten und das Original Or-
thopädika Boxspring-Bettensystem ent-
wickelt“, so Stephan Müller. Der Aufbau
des Original Orthopädika Boxspringbettes
erzeugt das Gefühl der Schwerelosigkeit.
Die Obermatratze mit ihren sieben Zonen

und den sensiblen Tonnentaschenfedern
passen sich optimal an den Körper an.
Schulter und Hüfte können einsinken.
Das bewirkt, dass die Wirbelsäule in der
Rücken- und Seitenlage immer gerade
liegt und sich regenerieren kann. Zudem
ist die Punktelastizität der Obermatrat-
ze enorm, sodass jeglicher Druck von
empfindlichen Körperpartien genommen
wird. Beide Lagen, der schmeichelnde
Topper und die wohltuende, 22 Zenti-
meter dicke Obermatratze, basieren auf

einer Untermatratze, die ihre stützenden
Eigenschaften in jeder Nacht unter Be-
weis stellt. Muskeln und Geist können
vollkommen entspannen. Interessant für
diejenigen, die das Boxspringdoppelbett
in der Version mit zwei Einzelbetten wäh-
len: Miteinander verbunden und dennoch
völlig eigenständig, können die Nutzer ih-
ren individuellen Schlafkomfort genießen
und jederzeit unabhängig eine individuel-
le Lieblingsposition für Rücken und Beine
wählen. cp

Wenn es um gesundes Sitzen geht,
hat Polster aktuell die Nase vorn. „Un-
sere Original Orthopädika Relaxsessel
überzeugen unsere Kunden“, sagt Ste-
phan Müller. „Das liegt daran, dass wir
drei Dinge realisieren: Zum einen konzi-
pieren wir jeden Relaxsessel wie einen
Maßanzug, zum zweiten bieten wir alle
technischen Möglichkeiten, die zusätzli-
che Komfortfunktionen garantieren und
zu guter Letzt können wir mit vielen De-
signvarianten punkten.“
Jeder Original Orthopädika Relaxses-
sel wird auf die Statur seines Besitzers
angepasst. Polster Aktuell bietet die
Unikate für zarte und zierliche Men-
schen sowie für kräftige und groß ge-
wachsene.
Sitzbreite, die Höhe der Rückenlehne
und die Armlehne sind dann ergo-
nomisch perfekt auf den jeweiligen
Nutzer abgestimmt. Dies bildet die
Basis für gesundes Sitzen. Orthopä-
disch gesundes Relaxen gelingt durch
die Sitzabsenkung, bei der sich die
Rückenlehne nach unten senkt und
der Fußteil automatisch aufrollt. Die
dadurch entstehende Herz-Waage-
Position fördert die Blutzirkulation und
lässt perfekt entspannen. Die Kopfteile
mit ihren innovativen kuscheligen Kissen

passen sich dabei immer optimal an den
Nacken an, stützen und verwöhnen ihn.
Das Orthopädika Independence Sessel-
System gibt älteren Menschen Gebor-
genheit, Sicherheit und Unabhängigkeit.
In diesem Relaxsessel, der mit einer
für den Körperbau unterstützenden

T-Steppung ausgestattet ist, ist die
motorische Aufstehhilfe integriert. „Ein
maßgefertigter Orthopädika Relaxses-
sel hat alles, um zum Lieblingsplatz zu
werden. Wir konzentrieren uns ganz
darauf unseren Kunden zu Ihrem Lieb-
lingsplatz zu verhelfen.“ cp

Individueller Schlafkomfort nach Maß

Diese Sessel werden allen Bedürfnissen gerecht – von der Herz-Waage-Position bis zur Aufstehhilfe

Das Original Orthopädika Boxspringbettensystem

„Orthopädika Relax“ –
die ergonomischen Alleskönner

In einem Original Orthopädika Boxspringbett bereitet auch das entspannte Sitzen jeden Menge Vergnügen. Foto: Medienhaus Deutschland

oder
Tische. Bitte ausschneiden und unbedingt mitbringen!
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*
Ihr persönlicher ERÖFFNUNGS-GUTSCHEIN
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0% FINANZIERUNG**

MONATE
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Endlich Feierabend – die Herz-Waage-Position ist Entspannung pur.

0 61 81 / 4 28 77-0
INFORMATIONHU@
POLSTERAKTUELL.DE

Wir freuen uns auf Sie!

Jetzt schon
telefonisch
oder online

IHREN
BERATUNGS-

TERMIN
sichern!

GERNE AUCH
AM SAMSTAG
& SONNTAG

Rufen Sie uns an:

Unsere Ausstellung ist für Sie bereit: Lassen Sie sich von unseren Innovationen und Neuheiten

begeistern. Foto: Polster Aktuell
Das ganze Polster Aktuell Team freut sich auf Sie. Foto: Polster Aktuell



SUCCESS, 2-Sitzer 625-090, in echt Leder Napetta. Maß ca. 170 cm
breit. Ohne Funktionen und Zubehör. Rücken unecht.

ä

für Ihr Vertr
letzten 2

Tische. Bitte ausschneiden und unbedingt mitbringen!

2

Ihr persönlicher ERÖF

0% FINAMONATE

e auss

JETZT NOCH
BEQUEMER SITZEN
Einfach nur gut – DIE SITZABSENKUNG
für optimales Liegen

Exklusive Orthopädika Technik

NG

ORTHOPÄDIKA, Sessel 520-351, in echt Leder Napetta, inkl.
manueller Fußteil- und Rückenverstellung durch Gasdruck-
feder, Teller in Edelstahloptik, inkl. Vollpolsterarmlehne.

MÖBEL M
KLASSE
AUS
DEUTSCHLAND

MITT

20x
mtl. 69,95
0% FINANZIERUNG**

GESCHENKT

WIR LIEFERN & MONTIEREN IMMER AN IHREM WUNSCHPLATZ
Auf Wunsch ALTMÖBELRÜCKNAHME

1899.–
Vorzugspreis

Eröffnungs-
Gutschein

- 500.–

.–
Grundpreis

20x
mtl. 64,95
0% FINANZIERUNG**

GESCHENKT

WIR LIEFERN & MONTIEREN IMMER AN IHREM WUNSCHPLATZ
Auf Wunsch ALTMÖBELRÜCKNAHME

1 93.–
Grundpreis

IHR VORTEIL
Ob Groß oder Klein –
jetzt kann ich meine
Sitzhöhe selber
regulieren

Durch unsere
eingebaute unsichtbare
Höhenverstellung:
Sitzhöhe von 44-49 cm
universell einstellbar

ORTHOPÄDISCH
LEICHTES AUFSTEHEN & HINSETZEN

Auf Wunsch:

IHR VORTEIL
Kopteilverstellung in jeder

Position immer die perfekte
Unterstützung –

Auf Wunsch auch motorisch

ORTHOPÄDISCH
GESUNDES SITZEN –

durch angepasste Kopfteilverstellung

ORTHOPÄDISCH ENTSPANNEN
durch Sitzabsenkung

ORTHOPÄDISCH RELAXEN
mit verlängerter Fußstütze auch für

Menschen ab 180 cm optimale Beinauflage

ORTHOPÄDISCH
HERZ-WAAGE-POSITION – durch Sitzabsenkung

Auf Wunsch:

Einfach nur gut –
die neue Sitz-
absenkung
für optimales Liegen

ORTHOPÄDIKA, Sessel 625-
091, in echt Leder Napetta, inkl.
manueller Fußteil- und Rücken-
verstellung durch Gasdruckfeder,
Teller in Edelstahloptik, inkl.
Vollpolsterarmlehne.

Sessel –

-Anzeige-

AZ-Strecke PA02_21_02
*) Sie erhalten den auf den Eröffnungs-Gutschein ausgewiesenen Betrag geschenkt beim Kauf von Sofas, Sessel, Betten, Matratzen oder Tischen ab dem angegebenen Einkaufswert. Der Gutschein wird sofort beim Kauf vom Kaufpreis abgezogen. Mehrere Gutscheine pro Kauf nicht kombinierbar. Gilt nur für Neuaufträge und nicht für bereits
abgeschlossene Kaufverträge. Ausgenommen sind Produkte der Marke STRESSLESS (verfügbar in Hanau, Köln, Bonn und Bocholt), Interliving und im Verkaufshaus bereits als reduziert gekennzeichnete Artikel, sowie Vorzugspreise und in diesem Prospekt ausgewieseneWerbepreise. Bei Angeboten aus dieser Werbung wurden die angekün-
digten Rabatte bereits abgezogen, so dass sie nicht nochmals in Anspruch genommen werden können. Keine Barauszahlung. Im LUV Shopping-Center keine Sofas erhältlich, bitte besuchen Sie das Haus in Lübeck, Polster Aktuell GmbH & Co.KG, Hinter den Kirschkaten 7-11. Irrtümer, Druckfehler und Änderungen vorbehalten. ***) 0% eff.
Jahreszins bei 10 oder 20 Monaten Laufzeit über TARGOBANK AG & Co.KGaA, Kasernenstraße 10, 40213 Düsseldorf.



SUCCESS, 1er-Element mit Anstellhocker links,
Winkelecke groß, 1er-Element ohne Armteile und
1er-Element mit Armteil rechts, Original Vitalife Family
Fleckschutz-Leder, 242x269cm, inkl. Kufen schwarz matt,
Rücken unecht, ohne Funktion und Zubehör. 625-101

ältlich

rauen in den
20 Jahren!0 Jahren!

***
FFNUNGS-GUTSCHEIN

ANZIERUNG**

Die Armlehnen gehen in jede Position stufenlos mit und garantieren somit immer eine komplette Armauflage!

EDELSTAHLARMLEHNE
Auf Wunsch:

HOLZARMLEHNE
Auf Wunsch:

p

VOLLPOLSTERARMLEHNEINKLUSIVE

HolzMetall Metall, sternförmigHolz mit Querzarge Stoff- oder Lederbezogen einfach wegschieben

6 Fußvarianten

100% ökologisch

ORTHOPÄDIKA,
Sessel 625-091, in Napetta inkl. manueller Fußteil-
und Rückenverstellung durch Gasdruck feder, Fuß :
Drehstern schwarz, inkl. Metallarmlehne.

20x
mtl. 74,95
0% FINANZIERUNG**

GESCHENKT

WIR LIEFERN & MONTIEREN IMMER AN IHREM WUNSCHPLATZ
Auf Wunsch ALTMÖBELRÜCKNAHME

1999.–
Vorzugspreis

Eröffnungs-
Gutschein

- 500.–

.–
Grundpreis

20x
mtl. 149,95
0% FINANZIERUNG**

GESCHENKT

WIR LIEFERN & MONTIEREN IMMER AN IHREM WUNSCHPLATZ
Auf Wunsch ALTMÖBELRÜCKNAHME

3499.–
Vorzugspreis

Eröffnungs-
Gutschein

- 500.–

.–
Grundpreis

www.polsteraktuell.de

Herz-Waage Funktion
DURCH 6° MEHR SITZABSENKUNG

FÜR DIE ENTSPANNENDSTE
LIEGEPOSITION

WIR LIEFERN & MONTIEREN IMMER AN IHREM WUNSCHPLATZ
Auf Wunsch ALTMÖBELRÜCKNAHME

20x
mtl. 69,95
0% FINANZIERUNG**

GESCHENKT

1899.–
Vorzugspreis

Eröffnungs-
Gutschein

- 500.–

.–
Grundpreis

System
und Sofa

-Anzeige-

AZ-Strecke PA02_21_03



Jetzt schon telefonisch oder online
IHREN BERATUNGSTERMIN sichern!

INFORMATIONHU@POLSTERAKTUELL.DE

Rufen Sie uns an:
GERNE AUCH AM SAMSTAG & SONNTAG

Wir freuen uns auf Sie!

SCHLAFKOMFORT
4-

SCHLAFKOMFORT
5-

Wer wünscht sich das nicht: Abends gleich einschlafen, durchschlafen und morgens
erholt aufstehen. Wow – das wird mein Tag! Doch wer kennt das nicht: Mitten in der
Nacht wach werden und nicht mehr einschlafen können? Die häufigsten Ursachen dafür sind:

eingeschlafene Arme, ein verspannter Nacken, Rückenschmerzen sowie Schwitzen oder Frieren.
Wir kennen diese Probleme, deshalb haben wir das original Orthopädika Betten- und Ma-

tratzen-System entwickelt.

Folgende Aspekte haben wir bei dieser Entwicklung einfließen lassen:

1. Schlafen ohne Druckempfinden – unsere Lösung: exclusive Topper für Ihre Statur und Einsink-
tiefe, um eine optimale Blutzirkulation zu gewährleisten.

2. Gerade Wirbelsäule in Rücken- und Seitenlage durch individuell abgestimmte Ober- und Unter-
matratze mit symmetrischem 7-Zonen-Kern in Schulter-, Becken- und Kniebereich

3. Optimales Schlafklima – durch Verwendung besonderer atmungsaktiver um klimaregulierender Topper-
Materialien

4. Optimale Unterstützung im Hals- und Nackenbereich durch medizinisch entwickelte Orthopädika Nacken-
kissen, die durch verschiedene Formen und Höhen jeder Schulterbreite angepasst werden können und für eine
gerade Wirbelsäule in Rücken und Seitenlage sorgen.

Von uns mit den führenden Schlafforschern entwickelt, von Orthopäden
geprüft – seit Jahren von zufriedenen Kunden bestätigt

Erleben Sie das
BOXSPRING Betten-System

ORTHOPÄDIKA, Boxspringbett 617-400, Stoff Resistelle W mit
, Liegefläche ca. 160 x 200 cm, Schwebeoptik, Untermatratze 500-Federn-Taschenfederkern,

20 cm Obermatratze 500-Federn-Tonnentaschenfederkern in H2, Kopfteil 501 bündig,
ohne Kissen, Zubehör und Topper. Auf Wunsch Topper ab 198 €.

ORTHOPÄDIKA, Boxspringbett 617-600, Stoff Resistelle W mit ,
Liegefläche ca. 180 x 200 cm, Schwebeoptik, Untermatratze 1000-Federn-Taschenfederkern,

20 cm Obermatratze 1000 Federn Tonnentaschenfederkern in H2 Kopfteil 703 bündig

ORTHOPÄDIKA,
Boxspringbett 617-500, Stoff Resistelle W mit ,
Liegefläche ca. 180 x 200 cm, Schwebeoptik, Untermatratze 500-Federn-Taschenfederkern,
20 cm Obermatratze 1000-Federn-Tonnentaschenfederkern in H2, Kopfteil 301 bündig,
ohne Kissen, Zubehör und Topper. Auf Wunsch Topper ab 198 €.

4 Liegelängen
190-220 cm

9 Liegebreiten

90-280 cm

Für jede
Größe, die

richtige
Liegehöhe

XS-XLX

Für jede
Größe, die

richtige
Liegehöhe

XS-XLX

Für jede
Größe, die

richtige
Liegehöhe

XS-XLX

Für jede
Größe, die

richtige
Liegehöhe

XS-XLX

SCHLAFKOMFORT
6-

100% ökologisch

100% ökologisch

100% ökologisch

ORTHOPÄDIKA
BOXSPRINGSYSTEM 2.0

Die neue Generation für
gesunden Schlaf!

JETZT NEU

20x
mtl. 49,95
0% FINANZIERUNG**

GESCHENKT

WIR LIEFERN & MONTIEREN IMMER AN IHREM WUNSCHPLATZ
Auf Wunsch ALTMÖBELRÜCKNAHME

1499.–
Vorzugspreis

Eröffnungs-
Gutschein

- 500.–

1702.–
Grundpreis

3- ORTHOPÄDIKA,
Boxspringbett 617-300, Stoff Resistelle W mit , Liegefläche ca.
140 x 200 cm, Schwebeoptik, Untermatratze 20 cm, Obermatratze in H2, Kopfteil 101 bündig,
ohne Kissen, Zubehör und Topper. Auf Wunsch Topper ab 198 €.

100% ökologisch

ERLEBEN SIE DAS ERSTE

20x
mtl. 89,95
0% FINANZIERUNG**

GESCHENKT

WIR LIEFERN & MONTIEREN IMMER AN IHREM WUNSCHPLATZ
Auf Wunsch ALTMÖBELRÜCKNAHME

2299.–
Vorzugspreis

Eröffnungs-
Gutschein

- 500.–

.–
Grundpreis

20x
mtl. 109,95
0% FINANZIERUNG**

GESCHENKT

WIR LIEFERN & MONTIEREN IMMER AN IHREM WUNSCHPLATZ
Auf Wunsch ALTMÖBELRÜCKNAHME

2699.–
Vorzugspreis

Eröffnungs-
Gutschein

- 500.–

.–
Grundpreis

20x
mtl. 149,95

WIR LIEFERN & MONTIEREN IMMER AN IHREM WUNSCHPLATZ

3499.–
Vorzugspreis

- 500.–

.–
Grundpreis

SCHLAFKOMFORT
5-

Boxspringbett 617-500-EL, Stoff Resistelle W mit ,
Liegefläche ca. 180 x 200 cm, Untermatratze 30 cm, inkl. motorischer Fuß- und
Kopfteilverstellung Obermatratze in H2 Kopfteil 202 bündig ohne Kissen Zubehör

100% ökologisch

20x
mtl. 199,95

4499.–
Vorzugspreis

- 500.–

.–
Grundpreis

mtl. 199, 500.

DEUTSCHLANDS AUSGEZEICHNETER SITZ- UND SCHLAFSPEZIALIST

Polster Aktuell Hessen GmbH & Co. KG
Oderstraße 16 . 63452 Hanau . Tel.: 0 61 81/4 28 77-0 . Mo.-Sa. 09.30-19.30 Uhr

BARRIEREFREIE
AUSSTELLUNG!

KOSTENLOSE
PARKPLÄTZE DIREKT
VOR DER TÜR!Jetzt 12 x in Deutschlandwww.facebook.com/polsteraktuell www.instagram.com/polster.aktuell/?r=nametag

0 61 81 / 4 28 77-0

-Anzeige--Anzeige- -Anzeige--Anzeige-

AZ-Strecke-PA02_21_04 *) Sie erhalten den auf den Eröffnungs-Gutschein ausgewiesenen Betrag geschenkt beim Kauf von Sofas, Sessel, Betten, Matratzen oder Tischen ab dem angegebenen Einkaufswert. Der Gutschein wird sofort beim Kauf vom Kaufpreis abgezogen. Mehrere Gutscheine pro Kauf nicht kombinierbar. Gilt
nur für Neuaufträge und nicht für bereits abgeschlossene Kaufverträge. Ausgenommen sind Produkte der Marke STRESSLESS (verfügbar in Hanau, Köln, Bonn und Bocholt), Interliving und im Verkaufshaus bereits als reduziert gekennzeichnete Artikel, sowie Vorzugspreise und in diesem Prospekt
ausgewieseneWerbepreise. Bei Angeboten aus dieser Werbung wurden die angekündigten Rabatte bereits abgezogen, so dass sie nicht nochmals in Anspruch genommen werden können. Keine Barauszahlung. Im LUV Shopping-Center keine Sofas erhältlich, bitte besuchen Sie das Haus in Lübeck,
Polster Aktuell GmbH & Co.KG, Hinter den Kirschkaten 7-11. Aktion wird gegebenenfalls bei großem Erfolg verlängert. Irrtümer, Druckfehler und Änderungen vorbehalten. ***) 0% eff. Jahreszins bei 10 oder 20 Monaten Laufzeit über TARGOBANK AG & Co.KGaA, Kasernenstraße 10, 40213 Düsseldorf.



Alles

wird wieder

gut !
...und wir sagen schon mal Danke:

allen Gasten, die uns die Treue gehalten haben,

allen Mitarbeitern, die Vollgas fur unsere gaste geben,

allen Lieferanten und Servicepartnern

und dem Erfinder des Drive Inn.

Bitte unterstützen Sie auch die anderen gastronomischen Betriebe in der

Region, denn sie haben es verdient. Vielfalt macht das Leben spannend.

Gluth Systemgastronomie e.K., Franchisepartner McDonald`s Dt. LLC

..

.. ..

. .

McDonald’s
Rudolf-Walther-Str. 2 • 63584 Gründau

McDonald’s
In der Grobach 19 • 61197 Florstadt

McDonald’s
Röntgenstr. 3 • 63526 Erlensee

McDonald’s
Zeppelinstr. 3 • 63667 Nidda

McDonald’s
Am Distelrasen 1 • 36381 Schlüchtern
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Schlüchtern. Nach langen 
Wochen der Corona-Pause, 
bedingt durch die Maßnah-
men zur Eindämmung der 
Pandemie, öffnet die evange-
lische Gemeindebücherei 
Schlüchtern im Gemeinde-
haus Kirchstraße 32 wieder 
zwei Mal in der Woche. Unter 
den üblich gewordenen Auf-
lagen zum Abstand und mit 
Mund-Nase-Bedeckung kön-
nen wieder alle Leserinnen 
und Leser zu den gewohnten 
Ausleihzeiten – Donnerstag 
15 bis 17 Uhr, Freitag 16 bis 18 
Uhr ausgeliehene Bücher ab-
geben und sich mit neuem 
Lesestoff (auch mit Filmen 
auf DVD) eindecken. Kosten-

los wie gewohnt!  
In den Osterferien wird wie 
üblich geschlossen sein, aber 
die beliebte Osterferien-Le-
senacht „Von 8 bis Mittern8“ 
muss auch in diesem Jahr 
leider ausfallen; auch die 
Planung von Bücher-Cafés 
ist erst einmal verschoben. 
Das Bücherei Team hofft 
aber auf einen Neustart der 
Veranstaltungen vielleicht 
im Sommer. 
Zu erreichen ist die Bücherei 
per E-Mail unter  info-blick-
punkt@web.de, telefonisch 
während der Öffnungszeit 
unter 0162 721 7283- auch per 
WhatsApp kann man Bücher 
verlängern lassen.

Evangelische Öffentliche Bücherei 
Schlüchtern wieder geöffnet

„Wir sind wieder da!“

Bad Soden-Salmünster. „Wir 
freuen uns über die zahlrei-
chen Nachfragen vieler Eltern, 
Schülerinnen und Schüler so-
wie unserer Kolleginnen und 
Kollegen der benachbarten 
Grundschulen zur Einwahl in 
die Profile Nawi, IT, Sprachen, 
Kreativ und Sport.  
Da aufgrund der Corona-Be-
stimmungen unter anderem 
der Auswahltest für das Sport-
Profil entfallen muss, werden 
wir unseren neuen Schülerin-
nen und Schülern im Jahr-

gang 5 erst einmal eine 
Schnupperphase im Klassen-
verband anbieten. 
Wer bereits jetzt einen Ein-
blick in unsere Profile am 
Nachmittag erhalten möchte, 
kann gerne auf der Schulho-
mepage www.hhs-online.de 
Videos zu unserem Angebot 
anschauen. Fragen können 
zusätzlich per E-Mail an hen-
rytour@hhs-live gestellt wer-
den.“, erklärt die Schulleitung 
der Integrierten Gesamtschu-
le in Bad Soden-Salmünster.

An der Henry-Harnischfeger-Schule

Schnuppern im  
Profil-Karussell

Steinau.  Am 1. Februar feier-
te die Leiterin des Kindergar-
tens „Noahs Arche“ in Steinau, 
Steffi Schülein ihr 25-jähriges 
Dienstjubiläum.  Pfarrer Wil-
helm Laakmann, Vorsitzender 
des Zweckverbands Evangeli-
scher Kindertagesstätten im 
Stadtgebiet Steinau, Martin 
Mascher, stellvertretender 
Vorsitzender, und die Leitun-
gen der Kindergärten „Mär-
chenwald“, Monika Knorr, 
„Am Steinaubach“, Andrea 
Heyenga und Wunderland, 
Nadine Noll. Für die Mitarbei-
tervertretung gratulierte der 
Vorsitzende Karl-Günther 
Bachmann.  
Ihre Ausbildung zur Erziehe-
rin absolvierte die gebürtige 
Leipzigerin in Frankfurt an 
der Oder. Von 1987 bis 1994 
war sie dort auch als Erziehe-
rin tätig, unterbrochen durch 
ein Jahr Elternzeit. Am Ende 
ihrer zweiten Elternzeit zog 
Steffi Schülein nach Jossa. 
Am 1. Februar 1996 trat Steffi 
Schülein ihr Stelle als Erzie-
herin zunächst im evangeli-
schen Kindergarten „Mär-
chenwald“ an. Sie wechselte 
dann in den Kindergarten 
„Am Steinaubach“ und leitete 
anschließend von 2010 bis Ja-
nuar 2020 den Kindergarten 

„Wunderland“ in Hinterstei-
nau. Seit Februar 2020 ist sie 
Leiterin des evangelischen 
Kindergartens „Noahs Arche“. 
Sie wirkte maßgeblich an 
Konzeptionsentwicklungen 
und am Qualitätsmanagement 
mit und absolvierte zusätzli-
che Ausbildungen zur Praxis-
anleiterin sowie zur Sprach-
expertin. 
„Dass Sie eine vielfach be-
währte und erfahrene Fach-
kraft, sowohl als Erzieherin als 
auch als Kindergartenleiterin 
sind, hat sich über die vielen 
Jahre aber gerade auch in die-
ser Zeit mit den besonderen 
Herausforderungen gezeigt. 
Besonnen und mit großem En-
gagement und Geschick ha-
ben Sie gemeinsam mit den 
Leitungen der anderen Kin-
dergärten des Zweckverbands 
dazu beigetragen, dass die uns 
anvertrauten Kindern Gebor-
genheit, Verlässlichkeit und 
Förderung erhalten,“ hob 
Pfarrer Laakmann in seiner 
Dankrede hervor. Es sei spür-
bar, dass sie sehr gerne mit 
Kindern, Eltern und den Mit-
arbeiterinnen zusammenar-
beite und dabei großen Wert 
auf einen wertschätzenden 
und kompetenten Umgang 
miteinander lege. 

Glückwunsch an die  Kindergarten-Leiterin

Steffi Schülein feiert  
25-jähriges Dienstjubiläum

Pfarrer Wilhelm Laakmann, Vorsitzender des Zweckverbands 
und Kindergartenleiterin  Steffi Schülein.

Main-Kinzig-Kreis. Seit Mon-
tag betreiben die DRK Kreis-
verbände Gelnhausen-
Schlüchtern und Hanau insge-
samt sechs Corona-Schnell-
testzentren im Auftrag des 
Main-Kinzig-Kreises. Drei 
Zentren bestanden bereits und 
wurden von den Altenpflege-
zentren des Kreises betrieben. 
Drei weitere Zentren wurden 
nach kurzfristiger Anfrage des 
Main-Kinzig-Kreises und 
Übernahme durch die beiden 
Kreisverbände unter Hoch-
druck in den letzten Tagen 
aufgebaut.  
Neu sind die Standorte in 
Wächtersbach (Messegelände), 
Bruchköbel (Bürgerhaus Obe-
rissigheim und Langenselbold 
(Parkplatz Freischwimmbad, 
Schwimmbadstraße). Die be-
reits bestehenden Zentren be-
finden sich in Gelnhausen (Ge-
bäude Bildungspartner Main-
Kinzig, Frankfurter Straße 30b, 
Schlüchtern (Nebengebäude 
Main-Kinzig-Kliniken, Ludovi-
ca-von-Stumm-Straße 3) und 
Hanau (Main-Kinzig-Halle, 
Eberhardstraße). Das Testcen-
ter in Wächtersbach ist als Dri-
ve-In angelegt, die Testabstri-
che werden direkt am Auto-
fenster durchgeführt. 
Galt das Angebot seit Ende 
Dezember nur für Besucher 
von Bewohnern in Altenpfle-
geeinrichtungen, wurden nun 
der Personenkreis wie auch 
die Öffnungszeiten erweitert. 
Er umfasst jetzt zusätzlich das 
komplette Schul-, Kita- und 
Kindertagespflegepersonal. 
Für beide Personenkreise stel-
len die Arbeitgeber bzw. die 
Pflegeheime Formulare zur 
Verfügung, die in den Testzen-
tren vorgelegt werden.  
Die Zentren sind von Montag 
bis Freitag  von 7 bis 12 Uhr 

und von 15 bis 18 Uhr geöffnet, 
Samstag und Sonntag von 9 bis 
12 Uhr. Für Schlüchtern gibt es 
eine kleine Abweichung. Mitt-
wochs ist dort von 7 bis 12  und 
von 16 bis 18 Uhr geöffnet. Um 
Wartezeiten und ein erhöhtes 
Besucheraufkommen zu ver-
meiden, wurde zur Terminver-
gabe ein einfaches Online-Bu-
chungssystem eingeführt. 
Seit Samstag, 27. Februar  kön-
nen die Termine für einen Test 
online gebucht werden, den 
Link für die Anmeldung gibt es 
auf der Internetseite des 
Main-Kinzig-Kreises 
(www.mkk.de), der Internet-
seite des DRK Kreisverbands 
Gelnhausen-Schlüchtern (drk-
gelnhausen-schluechtern.de) 
sowie auf der Rettungsdienst-
seite des DRK Kreisverbands 
Hanau (www.rettungsdienst-
hanau.de), hier geht’s direkt 
zur Anmeldung 
https://www.eter-
min.net/drktest 
Ohne Anmeldung - ist eine 
Testung von Montag bis Frei-
tag von 17 bis 18 Uhr und 

Samstag von 9 bis 12 Uhr mög-
lich.  
Mitzubringen sind in jedem 
Fall ein gültiger Lichtbildaus-
weis und ein Formular, mit 
dem die Personen, die sich 
testen lassen möchten, ihre 
Berechtigung nachweisen. Das 
ist bei Angehörigen von Men-
schen in Senioren- und Pflege-
einrichtungen die Berechti-
gung für einen Besuch (wird 
von der Einrichtung ausge-
stellt). Bei Schulpersonal 
(Staatliches Schulamt/Schu-
le/Schulträger), Kitapersonal, 
Erzieherinnen, Erziehern und 
Tagespflegepersonen (Kom-
mune/Kita) stellen die jeweili-
gen Arbeitgeber die Beschei-
nigung aus. Die Berechti-
gungsscheine verbleiben für 
die Dokumentation in den 
Testzentren.  
So bietet das DRK mit der 
Übernahme und Erweiterung 
der Schnelltestzentren über 
den gesamten Main-Kinzig-
Kreis Kreis verteilt die Mög-
lichkeit, einen PoC-Schnell-
test durchführen zu lassen.

Anzahl von Teststellen und Berechtigungskreis erweitert

DRK-Kreisverbände übernehmen 
Corona-Schnelltestzentren

Steinau.  Vor kurzem fand die 
offizielle Übergabe der Sitz-
gruppen für die Möglichkeit 
der Durchführung von Unter-
richt im Freien in der Halle 
am Schloss statt. 
Gerade in den Sommermo-
naten ist in manchen Klas-
senräumen ein Unterrichten 
durch große Hitzeeinwir-
kung nur sehr erschwert 
möglich. Nicht auch zuletzt 
durch die Corona Pandemie 
kam in der Schulgemeinde 
der Brüder-Grimm-Schule 
die Idee auf, Alternativen 
zum Unterrichten in ge-
schlossenen Räumen zu fin-
den.  
Die Schulleitung, aber gera-
de auch die Lehrerin Lena 
Flinner, haben Möglichkeiten 
der Gestaltung gesucht. Das 
sehr großräumige Außenge-
lände der Schule bietet hier-
für genug Stellmöglichkeiten. 
Durch den guten Kontakt 
zum Bauhof der Stadt Stei-
nau, der die Schule schon oft 
bei baulichen Maßnahmen 
unterstützt hat, wurde auf die 
Möglichkeit der eigenen Her-
stellung von Freiluftsitzgele-
genheiten wie sie für Kinder-
gärten bzw. für Außenberei-
che der Stadt genutzt wer-
den,  hingewiesen. Bauhoflei-
ter Herr Rohatsch, sowie der 
in dieser Zeit für die Stadt zu-
ständige Erste Stadtrat Herr 
Lifka waren sofort bereit, für 
die Schule Sitzgelegenheiten 
kostenfrei herzustellen. Der 

Förderverein der Schule un-
ter dem Vorsitz von Herrn 
Eurich sowie der Lions Club  
Schlüchtern Bergwinkel, der 
den Kontakt mit der Schule 
schon im Vorfeld des Projekts 
durch Herrn Kohlgrüber her-
stellte,  waren ebenfalls so-
fort bereit, die Materialkos-
ten dafür zu übernehmen. Es 
wurde vereinbart, dass für je-
weils drei Grundschulklas-
sen sowie zwei Klassen der 
Sekundarstufe Sitzgruppen 
hergestellt werden. Ebenfalls 
wurden noch zwei Relax-Lie-
gen für die Pausen sowie 
Sitzgruppen für die Mittags-
betreuung in Auftrag gege-
ben.  Der Schulleiter Herr 
Seib bedankte sich bei der 
Übergabe ausdrücklich bei 
allen Beteiligten, die zum Ge-
lingen dieses Projektes bei-

getragen haben. Ganz beson-
ders auch bei den Herrn An-
dreas Hach und Thomas 
Grösch, die federführend 
hierfür die Arbeiten von Sei-
ten des Bauhofes übernom-
men hatten. Bei der Überga-
be signalisierte Herr Zim-
mermann, der neue Bürger-
meister der Stadt Steinau, 
auch weiter die Bereitschaft, 
die Schule durch die Mithilfe 
des Bauhofes zu unterstüt-
zen. Als nächstes stehen 
dann die Bereitstellung des 
Untergrundes für die Sitz-
gruppen sowie die Finanzie-
rung von nötigem Sonnen-
schutz an. Im Namen des Li-
ons Club sicherte Herr Kohl-
grüber noch die Patenschaft 
für die Sitzgruppen und so-
mit die regelmäßige Pflege 
zu. 

Brüder Grimm Schule Steinau
Außensitzgruppen übergeben

Neue Sitzgruppen für den Unterricht im Freien.

Schlüchtern.  Die Bürgerbe-
wegung Bergwinkel wird – 
trotz Corona Pandemie - an 
zwei Samstagen vor der Kom-
munalwahl am 14. März noch 
zwei Canvassing-Termine 
durchführen. Allerdings han-
delt sich hierbei um Stände 
die reine „Drive-in Stände“ 
sein werden, so der Fraktions-
sprecher Hans Konrad Neu-
roth. D.h. an zwei Samstagen, 
nämlich am 6. März und eine 
Woche später am 13. März 
werden jeweils Stände  von 8 
bis 10 Uhr in der Nähe des Un-
tertorplatzes neben der Bä-
ckerei Happ eingerichtet und 
danach  bis 12 „Unter  den Lin-
den“, Nähe Blümchen-Cafe. 
Die Mitglieder der Bürgerbe-
wegung Bergwinkel haben  Ta-
schen vorbereitet, die sie auch 
Autofahren, die nur kurz und 
unter Beachtung  der nötigen 
Vorsicht anhalten müssen 
(beispielsweise  am Untertor-
platz) überreichen, diese Wer-
begeschenke  werden dann,   
ähnlich wie  bei  einem  be-
kannten Fast food- Restaurant 
durch das Beifahrerfenster 
entgegengenommen. Aber 
auch Radfahrer, Fußgänger  
und  andere Bürgerinnen  und 
Bürger  sind herzlich Willkom-
men. Enthalten  sind  kleine 
Überraschungen und selbst-
verständlich das kommunal-
politische Programm nebst 
dem Flyer der Bürgerbewe-
gung Bergwinkel.

 „Drive-in Stände“

info

Wer Geld in Gold anlegen 
möchte, greift gerne zu 
Goldmünzen oder Barren. 
Sie bestehen in aller Regel 
aus Feingold (999er Gold). 
Verkauft werden sie von 
Banken und Edelmetall-
händlern. Das Gewicht 
wird meist in Feinunzen an-
gegeben (1 Feinunze ent-
spricht 31,1 Gramm). Wich-
tig zu beachten: Der Ver-
kaufspreis ist meist höher 
als der Ankaufspreis. Denn 
auch die Anbieter wollen 
Gewinn erzielen. Der Auf-
schlag bei Goldbarren mit 
nur 1 Gramm Gewicht 
kann bis zu 20 Prozent be-
tragen, erklärt die Stiftung 
Warentest. Je größer die 
Münze oder der Barren, 
desto geringer ist meist der 
Aufschlag.

Goldbarren

Die Mitnahme eines Kindes 
auf einem Motorrad ist nur 
mit einem separaten Sitz, 
einem Haltegriff und Fuß-
rasten auf beiden Seiten ge-
stattet. Darauf weist der 
ADAC hin. Handelt es sich 
bei dem Beifahrer um ein 
Kind unter sieben Jahren, 
muss ein Motorrad-Kinder-
sitz installiert sein. Ein Kind 
vor sich oder auf dem Schoß 
mitzunehmen ist verboten. 
Größere Kinder brauchen 
keinen Kindersitz, müssen 
aber allein mit ihren Füßen 
die Rasten erreichen kön-
nen. Für die Sicherheit des 
Kindes gelten ansonsten 
dieselben Bedingungen wie 
für den Fahrer: Ein passen-
der Helm, Schutzkleidung 
und feste Schuhe sind ein 
absolutes Muss.

Kleine Biker
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Fulda. Die Stadt Fulda rich-
tet den Blick nach vorn. Ne-
ben der Landesgartenschau 
2023 sowie einer geplanten 
Bewerbung um den Hessen-
tag 2026 hat sich die Stadt 
bereits im vergangenen 
Jahr auch um die Ausrich-
tung des Deutschen Musik-
festes 2025 beworben. „Das 
Deutsche Musikfest findet 
alle sechs Jahre statt und 
zieht während seiner Dauer 
von vier Tagen über 100 000 
Besucher aus der gesamten 
Bundesrepublik an“, erläu-
tert Oberbürgermeister Dr. 
Heiko Wingenfeld. Intention 
der Bewerbung sei es, den 
Stellenwert Fuldas als Kul-
turstadt zu unterstreichen 
und sich abermals als Gast-
geber mit Herz und Profes-
sionalität zu präsentieren. 
Insbesondere die gesamte 

Innenstadt soll von der 
mehrtägigen Veranstaltung 
profitieren. Auch für die 
heimischen Musikvereine 
sei dieses Fest eine großar-
tige Gelegenheit, ihr Kön-
nen zu zeigen.  
„Fulda bietet sich in beson-
derer Weise für diese Ver-
anstaltung an: Wir haben 
uns bis weit über die Gren-
zen unserer Region hinaus 
einen Namen als Kultur-
stadt gemacht. Das möch-
ten wir mit einem Ausrufe-
zeichen versehen und die 
großen und kleinen Bühnen 
unserer Stadt Musikern aus 
dem gesamten Bundesge-
biet öffnen.“ In ihrer Bewer-
bung wartet die Stadt zu-
dem mit einer Besonderheit 
auf, die es bislang in dieser 
Form nicht gegeben hat: Ex-
plizit haben sich die Verant-

wortlichen gemeinsam mit 
den Stadtregionsgemein-
den Künzell, Petersberg 
und Eichenzell sowie Neu-
hof um die Ausrichtung be-
worben. „Unser Signal, dass 
eine ganze Region mit weit 
über 100 000 Einwohnern In-
teresse hat, das Deutsche 
Musikfest 2025 auszurich-
ten, unterstreicht, dass wir 
als Region musikbegeistert 
sind“. 
Die erforderlichen Anforde-
rungen an die Infrastruktur, 
vor allem Spielstätten un-
terschiedlicher Größenord-
nung sowie Übernachtungs-
möglichkeiten wollen die 
Stadt Fulda sowie die Ge-
meinden gemeinsam erfül-
len. Das Hauptaugenmerk 
liegt darauf, ein Fest der 
kurzen Wege zu ermögli-
chen und die gesamte In-
nenstadt und die Stadtregi-
on in die viertägige Veran-
staltung einzubeziehen. 
„Wir stellen die großen Büh-
nen unserer Stadt zur Ver-
fügung – etwa den Dom-
platz oder das Schlossthea-
ter – genauso wie viele klei-
ne Veranstaltungsorte mit 
besonderem Charme. Dazu 
gehören etwa der Theater-
hof, die Veranstaltungsmul-
de in der Fulda-Aue oder 
die vielen Plätze in der In-
nenstadt.“ Zusätzlich bieten 
sich in den Gemeinden wei-
tere Spielstätten mit hohem 
technischen Standard sowie 
besonderem Charme an. 
„Es ist diese bunte Mi-
schung gepaart mit unserer 
Expertise und Herzlichkeit 
als Gastgeber, die wir ge-
genüber der Bundesvereini-
gung der Deutschen Musik-
verbände herausgestellt ha-
ben und die auf großes Inte-
resse bei den Verantwortli-
chen gestoßen ist.“ Damit 
spielt der OB auch auf den 
ursprünglich geplanten   
Dreiklang aus Großveran-

staltungen – das Stadtjubi-
läum 2019, den Hessentag 
2021 und die Landesgarten-
schau 2023 – sowie die da-
mit verbundenen Erfahrun-
gen an. Daneben habe die 
gemeinsame Bewerbung 
mit den Gemeinden beson-
deres Interesse geweckt. 
„Mit unserer Beteiligung 
möchten wir ausdrücken, 
dass Musik, Kultur und Ge-
selligkeit für uns einen ho-
hen Stellenwert genießen. 
Gleichzeitig wollen wir zei-
gen, welche Synergien ent-
stehen können, wenn Stadt 
und Kommunen gemein-
sam ein attraktives überre-
gionales Angebot schaffen“, 
stellt Künzells Bürgermeis-
ter Timo Zentgraf die Grün-
de heraus, weshalb seine 
Gemeinde sich an der Be-
werbung der Stadt Fulda 
beteiligt. Ähnlich sieht dies 
auch Carsten Froß, Bürger-
meister von Petersberg, der 
das Bundesmusikfest als 
hervorragende Möglichkeit 
bezeichnet, ein einzigarti-
ges Kulturerlebnis für die 
gesamte Region zu schaf-
fen. Welche Highlights die 
Region zu bieten hat, sieht 
man etwa an der Gemeinde 
Neuhof: „Wir würden gerne 
die Rahmenbedingungen 
dafür schaffen, dass ein 
oder zwei besondere Veran-
staltungen auf dem Kali-
berg stattfinden können“, 
gibt Neuhofs Bürgermeister 
Heiko Stolz einen Ausblick 
auf eine mögliche Spielstät-
te in seiner Gemeinde. Und 
auch im Eichenzeller 
Schlösschen wird das Bun-
desmusikfest als „gelunge-
ne Chance“ bezeichnet. Mit 
einer solchen Veranstal-
tung könne unter Beweis 
gestellt werden, dass die 
Region das Potential be-
sitzt, beispielsweise in 
Schloss Fasanerie kulturel-
le Großveranstaltungen 

auszurichten, die bundes-
weite Aufmerksamkeit ver-
dienen, wie Eichenzells 
Bürgermeister Johannes 
Rothmund betont. Der 
Landkreis Fulda begrüßt 
diese gemeinsame Bewer-
bung der Stadtregion und 
Neuhof und sichert seine 
Unterstützung zu, so der 
Erste Kreisbeigeordnete 
Frederik Schmitt. 
Bei einer geplanten Bege-
hung wollten sich die Orga-
nisatoren der Bundesverei-
nigung der Deutschen Mu-
sikverbände bereits im ver-
gangenen Herbst vor Ort 
ein abschließendes Bild ma-
chen. Bedingt durch die Co-
rona-Pandemie wurde die-
ser Termin jedoch verscho-
ben. Angesichts der aktuel-
len Situation wird sich die 
Entscheidung noch weiter 
verzögern. Neben Fulda ha-

ben sich auch die thüringi-
sche Stadt Mühlhausen so-
wie Ulm / Neu-Ulm bewor-
ben. 
Der finanzielle Aufwand für 
die Ausrichtung des Deut-
schen Musikfestes belastet 
den städtischen Haushalt 
sowie die Haushalte der Ge-
meinden kaum. Der Gast-
geber steht den Verantwort-
lichen der Bundesvereini-
gung Deutscher Musikver-
bände vor allem organisato-
risch zur Seite. Daneben 
werden die Konzertflächen 
sowie Übernachtungsmög-
lichkeiten in Schulen und 
anderen geeigneten Orten 
zur Verfügung gestellt. Zu-
letzt fand das Bundesmu-
sikfest im Jahr 2019 in Os-
nabrück statt. Rund 130 000 
Besucher kamen zu der 
viertägigen Veranstaltung, 
bei der rund 700 Konzerte 

Gemeinsame Bewerbung der Stadt mit Gemeinden der Region 

Die Stadt Fulda möchte  
Deutsches Musikfest 2025 ausrichten 
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AUFLÖSUNG DES LETZTEN RÄTSELS

Zusteller (m/w/d)
für die Verteilung der 

Frankfurter Allgemeine Sonntagszeitung 
in Bad Soden, Salmünster
Wir suchen in Ihrem Wohnort Zusteller, die sonntags in den frühen 
Morgenstunden die Frankfurter Allgemeine Sonntagszeitung verteilen.  
Geeignet für Rentner, Hausfrauen, Studenten und alle, die sich etwas 
dazuverdienen möchten. Wenn Sie mindestens 18 Jahre alt sind, bie-
ten wir Ihnen eine regel mäßige Beschäftigung direkt vor Ihrer Haustür 
bei guter Bezahlung!
Bei Interesse wenden Sie sich bitte telefonisch an unsere Frau Dickel.

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon (0 60 51) 833 284 · Telefax (0 60 51) 833 288

E-Mail: Vertrieb@gnz.de · Internet: www.dpn-media.de

Schon mit wenigen Cents be-
nachteiligten Kindern helfen: Vom
1. März bis 26. Juni 2021 gehen
die bundesweiten Kundenspenden
im Rahmen des Netto-Spendenkon-
zepts an die Peter Maffay Stiftung.
In den Tabalugahäusern ermöglicht
die Stiftung benachteiligten Kin-
dern und Jugendlichen eine Auszeit
in der Natur.

Netto-Kundinnen und Kunden run-
den mit dem Wunsch „Einfach auf-
runden“ ihre Einkäufe auf den nächs-
ten Zehn-Cent-Betrag auf und können
zudem an rund 3.400 Leergutauto-
maten ihren Pfandbon spenden. Im
Laufe des Jahres fördert Netto so die
wichtige soziale Arbeit verschiedener
Nachhaltigkeitspartner.
Neben den Spendenaktionen

unterstützt Netto Marken-Discount
die Peter Maffay Stiftung schon
seit 2016: Ein Teil des Erlöses der
exklusiven Tabaluga-Kinderproduk-
te geht seither an die Stiftung für
benachteiligte Kinder.

Mehr Informationen zum Netto-
Spendenkonzept finden Sie unter:
netto-online.de/spenden.

Drachenstarke Hilfe:
Bei Netto Marken-Discount

die Peter Maffay Stiftung unterstützen

ANZEIGE

Nachhaltigkeit wird zunehmend ein
wesentlicher Faktor für Kaufentschei-
dungen. Zeitgleich steigt bei Konsu-
ment*innen aufgrund der aktuellen
Wirtschaftssituation die Preissensibilität.
Der Online-Marktplatz eBay erfüllt in
seinem B-Ware Center mit einem brei-
ten Angebot von über drei Millionen ge-
neralüberholten Produkten diese Wün-
sche der Nutzer*innen. Ab sofort sind
hier auch zertifiziert generalüberholte
Produkte von Top-Marken wie Dyson,
De’Longhi, GoPro und Razer erhältlich.
Die Artikel sehen aus wie neu und sind
voll funktionsfähig, sind bis zu 30 Pro-
zent günstiger als die UVP und haben
eine Verkäufergarantie.

Garantiert eine
sichere Entscheidung

Zertifiziert generalüberholte Artikel
werden vom Hersteller oder von einem
von ihm autorisierten Anbieter anhand
von festgelegten Kriterien professionell

geprüft, gereinigt, generalüberholt und
inklusive Zubehör neu verpackt. An-
geboten werden also nur Produkte in
einem neuwertigen, einwandfreien Zu-
stand, der komplett den Herstellerspezi-
fikationen entspricht. Zum sicheren Ein-
kauf von zertifiziert generalüberholten
Produkten im B-Ware Center tragen die
geltende 1-Jahres- Verkäufergarantie,
ein 30-tägiges Rückgaberecht und der
Käuferschutz bei.
Außerdem sind der Versand und

Rückversand immer kostenlos. Mehr
Infos: www.eBay.de/bware

Zertifiziert generalüberholt:
geprüft, günstig, wie neu

Foto: Adobe Stock/golubovy

ANZEIGE

Wer seine teure alte Heizung
durch eine moderne Anlage ersetzt,
schützt nachweislich Umwelt wie
Klima, schont aufgrund niedrigerer
Verbrauchskosten seinen Geldbeutel
– und kann obendrauf noch von staat-
lichen Zuschüssen zwischen 30 und
55 Prozent profitieren. Auf dem Weg
durch den Förder-Dschungel sorgt
das Team von ELEMENTS für klaren
Durchblick. Erfahrene Fachhand-
werkprofis checken vor Ort sorgfältig
alle Optionen und erstellen dann ein
auf Maß geschneidertes Angebot
inklusive finanziellem Rückenwind.
Den Rückenwind verschafft das
BEG-Programm „Bundesförderung
für effiziente Gebäude“. Mit diesem
wird in Bestandsgebäuden der Ein-
bau moderner Heizungsanlagen von
staatlicher Seite bezuschusst.

Ein Beispiel, das sich rechnet: Der
alte Ölkessel fliegt raus, eine effizien-
te Luft-/Wasser-Wärmepumpe zieht
ein. Durch die BEG gefördert werden
nicht nur die Anschaffungskosten,
sondern auch sämtliche Umbauar-
beiten im Heizraum, die erforderli-
che Wärmedämmung und auch die
Demontage des alten Kessels. Kom-
men so beispielsweise 25.000 Euro
an Kosten zusammen, würden bis
zu 12.500 Euro zurückerstattet wer-
den. Mehr Informationen unter:
www.elements-show.de/beg

Der einfachste Weg zur neuen
Heizung – und satter Förderung
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Main-Kinzig-Kreis. Die Dau-
men hoch für eine gute Kran-
kenhaus- und Bildungspolitik 
über mehrere Jahrzehnte. 
„Winfried Ottmann, Kreisbei-
geordneter und CDU-Spitzen-
kandidat für die Kreistags-
wahl, Günter Frenz, früherer 
Erster Kreisbeigeordneter 
und Hubert  Müller, Vorgänger 
von Günter Frenz, im Amte 
der Vizelandrats“, so MdL Mi-
chael Reul, Vorsitzender der 
CDU-Kreistagsfraktion, „und 
die CDU können zufrieden auf 
die Entwicklung der Main-
Kinzig-Kliniken  und der Bil-
dungspartner blicken.“ 
Der Gelnhäuser Hubert Mül-
ler hatte einst in den neunzi-
ger Jahren  als Krankenhaus-
dezernent des Kreises den 
Startschuss für die Umwand-
lung der beiden Krankenhäu-
ser in Gelnhausen und 
Schlüchtern vom Eigenbetrieb 
in eine gemeinnützige GmbH 
und  für die Schwerpunktbil-
dung der einzelnen medizini-
schen Disziplinen an den bei-
den unterschiedlichen Stand-
orten gegeben. Günter Frenz 
hat  diese Entwicklung fortge-
setzt und inhaltlich weiter 
ausgestaltet, wobei Hubert 
Müller und später auch Gün-
ter Frenz nach ihrer haupt-
amtlichen Tätigkeit ehren-
amtlich  im Aufsichtsrat mit-
gewirkt haben. Dies hat dazu 
geführt, dass etwa in Schlüch-
tern  neben den beiden  Klini-
ken für innere Medizin  und 
der  Chirurgie  die Geriatrie 
und die Psychiatrie und Psy-

chotherapie entstanden sind 
und einen ausgezeichneten 
Ruf genießen. Im Kranken-
haus in Gelnhausen wurden 
neben der Grundversorgung 
weitere wichtige medizinische 
Schwerpunkte unter anderem 
in der Kardiologie,  der Anäs-
thesiologie, der Schlaganfall-
medizin und der Neurologie 
sowie in der Frauen- und Kin-
derklinik gebildet. Damit ist 
den Bürgerinnen und Bürgern 
eine wohnortnahe Versorgung 
auf hohem Niveau gewährleis-
tet.  Reul: „Unter der Mitwir-
kung des heutigen Kreisbeige-

ordneten  Winfried Ottmann 
ist vor Kurzem die Erhöhung 
des Eigenkapitals für die 
Krankenhäuser auf den Weg 
gebracht worden, um die 
Main-Kinzig-Kliniken auch 
zukunftssicher zu machen.“ 
Übrigens: Auch Michael Reul 
konnte den Daumen zu Recht 
heben. Hat er sich doch zu-
sammen mit seinen Landtags-
kollegen Heiko Kasseckert 
und Max Schad in Wiesbaden 
dafür eingesetzt, dass für die 
Modernisierung und Erweite-
rung der beiden Krankenhäu-
ser rund 35 Millionen Euro an 

Investitionszuschüssen in die 
beiden Standorte geflossen 
sind.   
Modernisiert wurde übrigens 
auch die Heimstätte der Bil-
dungspartner, das heißt der 
früheren Volkshochschule. In 
Gelnhausen entstand unter 
der Verantwortung des frühe-
ren Kreisbeigeordneten  Gün-
ter Frenz ein neues Bildungs-
haus, das seit vielen Jahren  
Grundlage für die Fortent-
wicklung  und die optimale 
Ausgestaltung der Bildungs-
arbeit für alle Generationen 
ist. Im letzten Jahr ist etwa un-

ter der Verantwortung des Bil-
dungsdezernenten Winfried 
Ottmann der Etablierung ei-
nes Online- Veranstaltungsan-
gebotes, der Erweiterung der 
Medienkompetenzen für Leh-
rer und Eltern, dem Ausbau  
der Demokratiewerkstattar-
beit  oder der Weiterentwick-
lung des Zentrums für inklusi-
ve Lernkultur  ermöglichte.  
Reul: „ Die CDU hat seit Jahr-
zehnten bewiesen, dass sie in 
der Krankenhausversorgung 
und der Bildungsarbeit die ge-
staltende Kraft des Kreises 
ist.“

Für eine optimale Krankenhausversorgung und eine gelungene Modernisierung der Bildungsarbeit

Die CDU Main-Kinzig ist seit Jahrzehnten 
die gestaltende Kraft des Kreises

Daumen hoch für eine langjährige wohnortnahe Krankenhausversorgung und eine optimale Bildungsarbeit für alle Generationen. 
Dafür stehen Günter Frenz, Michael Reul, Hubert Müller und der heutige Kreisbeigeordnete Winfried Ottmann,

- Anzeige -

Steinau. Für die Behandlung 
von Unfallopfern, Patienten 
mit Krebs oder anderen 
schweren Erkrankungen bit-
tet Sie der DRK-Ortsverein 
Steinau mit dem DRK-Blut-
spendedienst Baden-Würt-
temberg-Hessen dringend um 
Ihre Blutspende: Am Montag,  
8. März, von 15.45 bis 20 Uhr in  
Steinau, Großsporthalle, Am 
Steines.  
 

Terminreservierung:   
 
https://terminreservie-
rung.blutspende.de/oeffentli-
che-spendeorte/3639614600/ter-
mine?reservation_con-
text=eyJkb25hdGlvbl90eXBlIjoi-
YmQiLCJkYXRlIjoiMjAy-
MS0wMy0wOCJ9 
Blutspende nur mit Online-
Terminreservierung. Um in 
den genutzten Räumlichkei-
ten den erforderlichen Ab-
stand zwischen allen Beteilig-
ten gewährleisten zu können 
und Wartezeiten zu vermei-
den, findet die Blutspende 
ausschließlich mit vorheriger 
Online-Terminreservierung 
statt.  Bei Fragen rund um die 
Blutspende steht Ihnen die 
kostenfreie Service-Hotline 
unter  0800-11 949 11 zur Ver-
fügung. Spender werden ge-
beten nur zur Blutspende zu 
kommen, wenn sie sich ge-
sund und fit fühlen.  
 www.blutspende.de/corona/    

Zusätzlicher 
Blutspendetermin

Robert-Bosch-Straße 18 · 63584 Gründau-Lieblos
Hinter Media Markt unter der großen Werbepylone

Tel: 06051/91647150 · website: www.weber-grillen.de

Entdecken Sie die neuen Weber-Gasgrills mit integriertem Smart Grilling Hub für 
perfekte Grillergebnisse. Wir beraten Sie vor Ort und zeigen Ihnen die vielfältigen Möglich-
keiten, die unsere Grillgeräte bieten. Holen Sie sich Ihren Urlaub nach Hause!

Neben Grills und Zubehör bieten wir Ihnen alles rund um eine gelungene Grillparty, Soßen, 
Gewürze, Grillfleisch, Weine, Gin, Räucherhölzer, Teller und Tischaccessoires.

Außerhalb der vielfältigen Neuheiten für die anstehende Grillsaison haben wir auch 
viele preislich stark reduzierte Vorjahresmodelle und Ausstellungsstücke aus der Saison 
2020 für Sie im Verkauf (nur solange der Vorrat reicht).

Wir freuen uns auf Ihren Besuch im Weber Original Store in Gründau. 

MAIN-KINZIG

Dr. Maria Heisler-Wiegelmann

„Die CDU setzt sich für
eine moderne Lern-
umgebung in den Schulen
bezüglich der architek-
tonischen Gestaltung als
auch der technischen
Ausstattung ein.“

Bad Soden-Salmünster
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Bote: Wann hatten Sie das Gefühl, 
dass Corona zum alles bestimmenden 
Thema werden würde? 
 
Susanne Simmler: Wir haben schon 
Wochen vorher einen Stab einberu-
fen, um aus den Nachrichten aus Chi-
na und Italien die Konsequenzen zu 
besprechen und Vorbereitungen zu 
treffen. Wir standen vor dem ersten 
Corona-Fall im Kreisgebiet also schon 
länger im Austausch, das Gesund-
heitsamt, der Bereich Gefahrenab-
wehr, die Kliniken und andere Teile 
der Verwaltung. Diese Dimensionen, 
auf die wir heute zurückblicken, hätte 
ich dann aber doch nicht von Anfang 
an so erwartet.  
 
Was konnte ein Landkreis gegen die 
Ausbreitung selbst ausrichten? 
 
Die Auswirkungen unserer Entschei-
dungen hat man teils unmittelbar se-
hen können. Ich denke an die Be-
schaffung von Schutzmaterial für die 
Pflegeeinrichtungen, die frühe Ent-

scheidung für den Distanzunterricht 
oder die Schnelltestzentren, die wir 
für Besucher von Pflegeheimen ein-
gerichtet haben. Wir konnten direkt 
die Lage verbessern oder das Infekti-
onsgeschehen regional entschärfen. 
Vieles liegt natürlich in der Entschei-
dungshoheit der Bundes- und Landes-
regierung, aber als kommunale Ebe-
ne haben wir gezeigt, wie leistungsfä-
hig wir sind. 
 
Der Kreis verschärft derzeit den Um-
gang mit Ausbrüchen in Kitas und 
Schulen. Seit dieser Woche stehen 
auch doppelt so viele Schnelltestzen-
tren zur Verfügung, es wird in den 
beiden Impfzentren geimpft, und es 
gibt Fortschritte beim Schutz von Ri-
sikogruppen. Gibt es da gerade zwei 
Pandemie-Realitäten – Fortschritt bei 
den einen und Verschärfung der Maß-
nahmen für die anderen? 
 
Durch die Impfungen können wir die 
Alten- und Pflegeheime schon signifi-
kant besser schützen. Das zeigt sich 

an den Fallzahlen in den stationären 
Einrichtungen und beim Inzidenzwert 
der Über-60-Jährigen. Durch die Vi-
rusvarianten, die sich bei uns im Kreis 
derzeit ausbreiten, werden einige 
Karten aber gerade neu gemischt. Wir 
haben in einzelnen Kitas plötzlich 
Ausbruchsgeschehen, wie wir sie im 
letzten Jahr nicht gesehen haben, mit 
einer Ausbreitung des Virus in sehr 
hoher Geschwindigkeit. Wo wir also 
Ausbrüche haben, müssen wir schnell 
und in größerem Umfang die Kinder 
und Erwachsenen isolieren und tes-
ten. Und wo wir einen solchen Aus-
bruch durch Schnelltests verhindern 
können, haben wir ganz Wesentliches 
geschafft, nämlich den Unterricht be-
ziehungsweise den Betreuungsbe-
trieb so weit wie möglich aufrechtzu-
erhalten. Insofern: Ja, wir erleben im 
Moment so etwas wie eine Über-
gangsphase, in der mehrere Realitä-
ten zusammenkommen und sich 
überlagern. 
  
Wird die Impfaktion kurzfristig etwas 

an den Einschränkungen und Schutz-
maßnahmen verändern? 
 
Wir werben für die Corona-Schutz-
impfung und auch für mehr Schnell-
tests, damit wieder mehr Freiheiten 
und Gemeinschaftlichkeit möglich 
werden. Viel wird weiterhin auch da-
von abhängen, wie eigenverantwort-
lich wir mit dem Virus umgehen, denn 
es geht nicht einfach weg, auch wenn 
wir uns das alle wünschen würden.  
 
Gemeinsam auf dem Sportplatz Fuß-
ball schauen, Weihnachten feiern, 
Fastnachtssitzungen: Was glauben 
Sie, welches dieser größeren Ereig-
nisse wird in der Region zuerst wie-
der möglich sein? 
 
Ich glaube, dass in Zukunft vieles wie-
der möglich sein wird. Was im Freien 
mit Abstand stattfinden kann, sicher 
sogar eher. Impfungen und Schnell-
tests werden in Kombination einen 
entscheidenden Anteil haben, ob all 
das gegebenenfalls früher möglich ist.

Fünf Fragen an Gesundheitsdezernentin Susanne Simmler

„Einige Karten werden gerade neu gemischt“ 

Main-Kinzig-Kreis (re). Am  
Mittwoch jährte sich der erste 
Corona-Fall, den das Gesund-
heitsamt des Main-Kinzig-
Kreises bekanntgegeben hat. 
Für Landrat Thorsten Stolz 
stellt dieses Datum den „Be-
ginn einer harten Prüfung für 
die gesamte Gesellschaft“ dar. 
„Nie zuvor seit Bestehen des 
Main-Kinzig-Kreises, auch zu 
keiner Zeit seit dem Kriegsen-
de, sind wir alle derart aus un-
serem Alltag herausgerissen 
und auf elementare Fragen 
zurückgeworfen worden: Wie 
schützen wir Mitmenschen, 
wie retten wir Leben, wie ver-
sorgen wir einzelne Betroffe-
ne und große Einrichtungen?“ 
Ein Blick zurück. 
 
Die erste Person, die im Main-
Kinzig-Kreis nachweislich mit 
dem Coronavirus infiziert ist, 
wohnt in Hanau. Viele Fragen 
tauchen im Frühjahr 2020 auf. 
Der Main-Kinzig-Kreis beant-
wortet sie seit vergangenem 
März täglich am Bürgertele-
fon. Auf bestimmte Fragen 
gibt es zu dem frühen Zeit-
punkt keine abschließenden 
Antworten: Wie findet die 
Übertragung statt? Wie hoch 
ist die Dunkelziffer? Ist das Vi-
rus für alle Altersgruppen 
gleichermaßen gefährlich? 
Wie sinnvoll ist es, Privatkon-
takte drastisch zu reduzieren? 
Was ist mit Schul- und Kita-
kindern? 
„Wir sind mit dem Verwal-
tungsstab von Beginn an im-
mer fachlich geleitet vorge-
gangen, aber haben auch eher 
auf Nummer sicher gesetzt. 
Niemand konnte im März 2020 
die Frage beantworten, wie 
bedrohlich das Virus sein wür-
de, keiner hatte ein Patentre-
zept in der Schublade, wie mit 
all den Fragen umzugehen 
war“, blickt Landrat Stolz zu-
rück. Erst nach und nach sei 
deutlich geworden, dass es in 
dieser ersten Phase vor allem 
ältere Menschen sein würden, 
die ein hohes Risiko für einen 
schweren Krankheitsverlauf 
haben. „Aber kein Bereich der 
Gesellschaft ist vor einer Vi-
rusübertragung gefeit, weder 
die Schulen und Kitas noch 
die Heime, auch nicht die Ar-
beitsorte, vor allem nicht der 
private und familiäre Bereich. 
Das war in der ersten Welle 

schon so, und leider ist das bis 
heute so, wenn auch die Imp-
fungen daran viel zu ändern 
vermögen. Das ist die Hoff-
nung für uns alle und auch ein 
gewichtiger Grund für Zuver-
sicht.“ Wenn Gesundheitsde-
zernentin Susanne Simmler 
an den ersten Fall vor einem 
Jahr denkt, fällt ihr der Anruf 
einer Hanauer Bürgerin ein. 
„Wo wohnt dieser erste Fall, 
und wer ist das genau? Das 
muss die Öffentlichkeit doch 
vom Gesundheitsamt wissen, 
um dem Virus aus dem Weg 
gehen zu können! Diese Er-
wartung war vor einem Jahr 
ziemlich verbreitet“, erinnert 
sie sich. „Dahinter steckt ein 
nachvollziehbarer Wunsch. 
Wir hätten unseren liebge-
wonnenen Alltag gerne alle 
fortgesetzt und das Virus auf 
kleinste Radien begrenzt. 
Aber als sich dann die Fälle 
aus den Wintersportregionen, 
vor allem aus Ischgl, massiv 
häuften, auch die Ansteckun-
gen, die dann überall inner-
halb der Region nachgewiesen 
werden konnten, da war 
schnell klar, dass das nicht 
mehr geht.“ 
Das Gesundheitsamt und alle 
damit verbundenen Ämter 
mussten sich auf eine breitan-
gelegte Pandemie-Bewälti-
gung einstellen. „Es ist, bei al-
ler Kritik, die wir manchmal 

einstecken müssen, eine gute 
Leistung, dass Bürger, Verwal-
tungen der Städte und Ge-
meinden, Hilfsverbände, Un-
ternehmen und der Kreis eng 
zusammenarbeiten“, lobt 
Simmler.  
Der Bereich Hygiene im Ge-
sundheitsamt, bis vor einem 
Jahr noch mit 17 Personen be-
setzt, wächst zunächst auf bis 
zu 150 Personen an. Das Ziel: 
Kontakte nachverfolgen. In-
nerhalb des Amts bilden sich 
Fachteams: für Heime, Schu-
len, Arztpraxen. Zunächst 
wird das Personal aus allen 
Verwaltungsteilen zusammen-
gezogen, nach und nach wer-
den sie durch neu angeworbe-
ne Kräfte ersetzt. „Die Pande-
mie hat uns immer wieder an 
Grenzen geführt. Ich denke zu 
Beginn vor allem an die Orga-
nisation von Schutzausrüs-
tung, dann an technische und 
digitale Hilfsmittel im Ge-
sundheitsamt, an die Unter-
stützung der Pflegeheime 
oder die Organisation von 
Schnelltestmöglichkeiten – al-
les Dinge, die wir vor Ort ent-
scheiden können“, so Simm-
ler. Neue digitale Instrumente 
sind hinzugekommen, als ein-
ziger hessischer Landkreis 
bietet der Main-Kinzig-Kreis 
eine App an, die die Kontakt-
personennachverfolgung ver-
einfacht und Daten von Kon-

takten direkt in die Systeme 
des Gesundheitsamtes ein-
spielt, um so die Zettelwirt-
schaft zu beenden. 
  

Dem ruhigen Sommer 
folgt eine heftigere Welle 

im Herbst 
 

Die erste Welle klingt ab, im 
Sommer gibt es tageweise kei-
ne einzige Neuinfektion. Die 
Schulen bewegen sich im Nor-
malbetrieb Richtung Sommer-
ferien. In den letzten Wochen 
vor den Ferien treten die ers-
ten Fälle und Ausbrüche im 
Umfeld von Menschen auf, die 
aus dem Urlaub oder von ei-
ner Geschäftsreise zurück-
kehren. „Reiserückkehrer“ 
werden das neue bestimmen-
de Thema.  
 
Der Kreis geht bei der häusli-
chen Isolierung für Rückkeh-
rer konsequent voran, nicht 
ohne Widerstände. Aber eben 
auch nicht ohne Grund: Eine 
kleine neue Welle baut sich 
bei den Neuinfektionen auf, 
die durch neuerliche Ein-
schränkungen – punktuell und 
auf den Westkreis beschränkt 
– zunächst eingedämmt wer-
den kann. Ab Oktober rollt die 
größere und bis heute viel hef-
tigere Corona-Welle, begleitet 
von Hinweisen von Virologen, 
dass sich Varianten des Coro-

navirus ausbreiten, infektiö-
ser und auch bei jüngeren 
Menschen ansteckender. Der 
Bereich Hygiene im Gesund-
heitsamt wird noch deutlich 
vergrößert, auf über 200 Per-
sonen, unterstützt durch Kräf-
te der Bundeswehr.  
Für Schuldezernent Winfried 
Ottmann sind die Hinweise 
auf Virusvarianten „aktuell 
die größte Unbekannte auf 
unserem Weg in eine Versteti-
gung von Unterricht und Be-
treuung“. Er verweist auf erste 
Ausbrüche in Kindertages-
stätten in diesem Jahr, die 
sich so in der ersten Welle 
nicht gezeigt hätten. „Wir ha-
ben die Strategie angepasst, in 
einem enorm vergrößerten 
Radius zu testen und mehr 
Kinder und Jugendliche in 
häusliche Isolierung zu schi-
cken. Das ist definitiv eine 
sehr weitgehende Verände-
rung, aber die Situation erfor-
dert es einfach.“  
Ein Jahr Corona-Pandemie 
bedeutet auch ein Jahr voller 
Zahlen. Fast 15: 000 Menschen 
haben sich in zwölf Monaten 
mit dem Virus infiziert, mehr 
als 13 600 haben die akute In-
fektion überstanden. 471 Tote 
sind zu beklagen, überwie-
gend Menschen hohen Alters. 
Mittlerweile liegt die Sieben-
Tage-Inzidenz, die das Infekti-
onsgeschehen beschreibt, zwi-
schen 80 und 90. Ein hoher 
Wert nach wie vor, aber deut-
lich niedriger als Ende De-
zember mit Werten jenseits 
der 300. Seinerzeit gab es 
zahlreiche Ausbrüche in Al-
ten- und Pflegeheimen; unter 
den Menschen im Alter von 
über 60 liegt der Inzidenzwert 
jedoch seit einigen Wochen 
konstant unter dem Wert für 
den gesamten Kreis, nämlich 
im Bereich zwischen 60 und 
70.  
Die Impfzentren arbeiten täg-
lich, mit über 17.000 Menschen 
gibt es mittlerweile mehr 
Geimpfte als einst Infizierte. 
Die Impfungen bremsen die 
Ausbreitung und können 
schwere Krankheitsverläufe 
deutlich reduzieren. Immer 
mehr Menschen werden sich 
kurz- und mittelfristig für die-
sen Impfschutz entscheiden 
können. All das war vor einem 
Jahr so im Main-Kinzig-Kreis 
noch nicht zu erwarten.

Kreisspitze blickt zurück auf die erste Welle der Pandemie, Fälle unter 
Sommerurlaubern, die zweite Welle und Perspektiven für dieses Frühjahr 

Ein Jahr nach Fall eins

Hygiene war und ist das A und O in der Bewältigung der Pandemie. Foto: re

Katholische 
Pfarrei Mariae Himmel-
fahrt Sannerz 
der Filialen St. Michael, 
Sterbfritz  und St. Wig-
bert, Weiperz Pfarrei 
St. Jakobus Herolz 
Samstag, 6.3.: 
Herolz  
18.00 Uhr heilige Messe  
Sonntag, 7.3.: 
Sannerz  
9.00 Uhr heilige Messe 
Weiperz 
10.30 Uhr heilige Messe mit 
Vorstellung der Erstkom-
munionkinder 
Dienstag, 9.3.: 
Sannerz  
9.00 Uhr heilige Messe 
Mittwoch, 10.3.: 
Herolz  
9.00 Uhr heilige Messe 
Weiperz 
18.00 Uhr heilige Messe 
Freitag, 12.3.: 
Herolz 
9.00 UIhr heilige Messe – In 
einem Anliegen 
Sannerz 
18.00 Uhr heilige Messe  
Herolz 
18.00Uhr Kreuzwegandacht

Ev. Kirchengemeinde 
Steinau 
Folgende Gottesdienste 
und Andachten finden im 
März in Steinau in der Ka-
tharinenkirche statt: 
Sonntag, 7.3.: 
10.00 Uhr Gottesdienst 
(Pfrin. Klaus) 
Donnerstag, 11.3.:       
19.00 Uhr Passionsandacht 
(Lektorin Schwab) 
In Seidenroth finden an fol-
genden Terminen Gottes-
dienste in der Bergkirche 
statt: 
Sonntag, 7.3.: 
9.00 Uhr Gottesdienst 
(Pfrin. Klaus)

Katholische 
Kirchengemeinde  
St. Franziskus 
Bad Soden-Salmünster-
Romsthal 
Sonntag, 7.3.:  
9.30 Uhr Kath. Will. heilige 
Messe 
9.30 Uhr Marborn heilige 
Messe 
18.00 Uhr Romsthal heilige 
Messe 
Donnerstag, 11.3.: 
18.00 Uhr Romsthal 
heilige Messe

Katholische 
Kirchengemeinde 
St. Peter und Paul 
Bad Soden-Salmünster 
Samsatag, 6.3.:  
15.30 Uhr Bad Soden  
heilige Messe in poln. Spra-
che  
16.30 Uhr Salmünster Kin-
derkirche @ Home 
18.00 Uhr  Bad Soden Eu-
charistiefeier    
Sonntag, 7.3.: 
9.00 Uhr Ahl heilige Messe   
in einem Anliegen  
10.30 Uhr Salmünster Eu-
charistiefeier für die Pfarr-
gemeinde

Gottesdienste

Kirche

Bitte erkundigen Sie sich  
in Ihrer Kirchengemeinde 
über die aktuell geltenden 
Vorschriften.



MITTELHESSEN-BOTE Samstag, 6. März 2021ImmobilienMarkt

Teak, Mahagoni oder doch lie-
ber Eiche? Wer Wert auf Nach-
haltigkeit legt, sollte beim Bau 
einer Terrasse auf tropische 
Hölzer verzichten. Eiche ist 
dank ihrer Widerstandsfähig-
keit bestens für den Außenbe-
reich geeignet und kommt 
meist aus Deutschland und 
Österreich. Sie ist wie die Ro-
binie teurer, aber eine ideale 
Alternative zu hochpreisigen 
Tropenholzarten. Achten Sie 
auf das PEFC-Siegel; daran 
sind zertifizierte europäische 
Hölzer aus nachhaltiger Forst-
wirtschaft zu erkennen. 
Auch Robinie ist sehr hoch-
wertig und übertrifft in Härte 
und Dauerhaftigkeit alle an-
deren heimischen Holzarten. 

Pilze und Schädlinge haben 
bei ihr in den ersten 15 Jahren 
wenig Chancen. Nachteil: Ro-
binie ist oft schlecht verfüg-
bar. 
Unbehandelte Terrassendie-
len aus Lärche und Douglasie 
sind eine kostengünstige Al-
ternative. Das Holz bringt es 
auf eine Lebensdauer von fünf 

bis acht Jahren. Sibirische 
Lärche ist dauerhafter als ihr 
europäisches Pendant, aber 
kommt nicht immer aus nach-
haltiger Produktion. Das 
Forstwirtschaftssiegel FSC 
gibt Aufschluss, ob man sie ru-
higen Gewissens verarbeiten 
kann. 
Wer im Baumarkt stöbert, ent-

deckt dort häufig Angebote 
für WPC-Dielen aus Holz-
Kunststoff-Gemisch. Diese 
sind aber nur dann umwelt-
freundlich, wenn der Kunst-
stoff recycelt ist. Die Hauptbe-
standteile dieser Dielen sind 
Wiesengras, Bambus oder Alt-
papier. 
Beim Bau der Terrasse sollte 
berücksichtigt werden, dass 
die Dielen immer schnell 
trocknen müssen. Mit einem 
Gefälle von ein bis zwei Pro-
zent fließt Regenwasser gut 
ab. Auch Laub sollte regelmä-
ßig entfernt werden. Eine gut 
durchlüftete Unterbaukon-
struktion verhindert zudem, 
dass das Holz schnell morsch 
wird.

Wohnzimmer im Grünen mit heimischen Hölzern
Terrassen ohne Tropenholz

Nachhaltiges Terrassenholz erkennt man am Siegel.  
 Foto: Mocopinus/BHW

Seit dem Corona-bedingten 
Lockdown stehen viele Men-
schen vor der Frage, ob sie 
sich den Traum von den eige-
nen vier Wänden überhaupt 
noch leisten können. 
„Derzeit sind Entscheidungen 
häufig psychologisch be-
stimmt“, sagt Christian Hut-
tenloher vom ifs Institut für 
Wohneigentum aus Berlin, das 
von mehreren Bau- und Im-
mobilienverbänden getragen 
wird. In Anbetracht der un-
übersichtlichen, schwer ein-
schätzbaren Lage sei ein vor-
sichtiges „auf Sicht fahren“ 
nicht verkehrt.  
Deshalb hält Huttenloher mo-
mentan einen um ein paar 

Zehntel höher oder tiefer aus-
fallenden Basiszins kaum für 
das entscheidende Kriterium, 
bei Haus oder Wohnung zuzu-
greifen. Für den Experten 
zählt auch ein stabiler Ar-
beitsplatz mit sicherem Ein-
kommen, zum Beispiel im öf-
fentlichen Dienst oder in der 
IT-Branche. 
Banken agieren derzeit bei 
Krediten mitunter zurückhal-
tend und verschärfen nach 
Beobachtungen der Bundes-
bank die Vergaberichtlinien. 
Bezieher von Kurzarbeiter-
geld können es deswegen zum 
Beispiel schwerer haben, an 
Geld zu kommen.  
„Grundsätzlich ist die Prüfung 

einzelfallabhängig“, hat Finan-
zierungsberater Christoph 
Santel aus Bielefeld beobach-
tet.  
Verkaufswillige Eigentümer 
müssen nach Meinung des In-
stituts der deutschen für Wirt-
schaft (IW) in Köln trotz Coro-
na keine großen Wertverluste 
fürchten. Aus Sicht von Kauf-
interessenten wäre dies we-
gen des nach wie vor hohen 
Preisniveaus eine schlechte 
Nachricht - auf Schnäppchen 
spekulieren brächte ihnen we-
nig. 
An der Stelle lohnt ein Blick 
auf Zinsen und Tilgung. Die 
Zinsen sind seit längerem 
niedrig, einige Finanzierer 
verlangen für Wohndarlehen 
weniger als ein Prozent. Eine 
Stellschraube für Kreditneh-
mer ist die Laufzeit des Darle-
hens. „Je länger die Laufzeit, 
desto höher der Zins“, erläu-
tert Alexander Krolzig von 
der Verbraucherzentrale 

Hamburg. Wer sich die günsti-
gen Zinssätze über 20 oder gar 
30 Jahre sichern will, zahlt al-
so einen Aufschlag. 
Ewig lange Laufzeiten wertet 
der Verbraucherschützer als 
Zeichen „extremer Absiche-
rung und Unsicherheit“ sei-
tens angehender Bauherren. 
Er rät ab davon. Erstens, weil 
das Geld für den Aufpreis bes-
ser in die Rückzahlung inves-
tiert werde. Und zweitens, 
weil gerade wegen der niedri-
gen Zinsen möglichst viel ge-
tilgt werden sollte: „Mindes-
tens zwei, besser drei Prozent, 
denn bei ein Prozent Tilgung 
hätten wir jetzt mehr als 60 
Jahre Laufzeit“. Das ist unrea-
listisch.  
Ohnehin gebe es wenige An-
bieter solcher Verträge. „Die 
meisten Banken bevorzugen 
10 bis 15 Jahre, Versicherer 
gehen auch auf 30 bis 40 Jah-
re.“ Krolzig empfiehlt einen 
Vertrag über 15 Jahre abzu-
schließen. Wer früher fertig 
werden will, kann den Kredit 
nach Ablauf von 10 Jahren 
kündigen - so geregelt in Pa-
ragraf 489 BGB. 
Krolzig tendiert zu einer Til-
gung von mindestens drei 
Prozent, um die Restschuld 
bei Auslaufen der Finanzie-
rung möglichst tief zu drü-
cken. Ansonsten könnten Ver-
brauchern Zahlungsschwie-
rigkeiten drohen.  

Baukredit in unsicheren Zeiten
Sind Zins und Tilgung alles?

 Foto: Christin Klose/dpa-mag

In der ersten Frühlingssonne 
erscheint das wintergeplagte 
Auto erst recht als Dreck-
spatz. Bevor die Waschanlage 
dem Schmutz zu Leibe rückt, 
säubert man das Auto aber 
besser sehr gründlich – etwa 
mit einem Dampfstrahler. So 
wird laut ADAC verhindert, 
dass Dreckpartikel in der An-
lage wie Schmirgelpapier wir-
ken und bleibende Spuren 
hinterlassen können.  Ein 
gründlicher Scheibenputz in-
nen und außen ist zusätzlich 
angeraten.  Von beiden Seiten 
saubere Scheiben beugen 
Blendeffekten durch die Son-
ne oder durch Scheinwerfer-
licht nachts entgegenkom-
mender Autos vor. 

Mit einem sauberen Mikrofa-
sertuch lassen sich auch letzte 
feuchte Stellen vom Lack wi-
schen, die ansonsten für Kalk-
flecken sorgen können. Für 
stärkeren Schutz können Au-
tofahrer nach der Wäsche 
auch eine Lackversiegelung 
auftragen.

Tipps zum Frühjahrscheck

Lack und Scheiben rein

Streicheleinheiten.   
 Foto: Florian Schuh/dpa-mag

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 www.wm-aw.de Fa.

vermietet Reisemobile 
und Wohnwagen

zu Super-Spar-Preisen • 
www.huettlrent.de

Hüttl rent
Info: 06181-42433-40 
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Main-Kinzig-Straße 40

63607 Wächtersbach

Tel. 06053 - 70 75 60 • www.kreppenhofer.de

...nicht ein Haus –
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Musterhaus und Firmensitz

Massivhäuser

aus Ytong-Steinen

EFF-HS 55, 40 u. 40+ ohne

zusätzliche Dämmung möglich

Neueste NIBE

Wärmepumpentechnik

1.500,- € Bafa-Förderung

TBA Thermische

Bauteil-Aktivierung

Speichern der Wärme im Beton,

Kühlfunktion im Sommer

Fenster: Dreifache

Wärmeverglasung

Fenster-Gesamt-U-Wert = 0,79
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Zu amtlichen Preisen suchen wir 
ständig Gärten, Äcker, Wiesen zum 
Kauf bzw. für vorgemerkte Kunden.
Grasmück GmbH, 63654 Büdingen
Tel. (0 60 42) 66 91 oder 01 71-5 73 44 04
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Häuser und ETW’s im
Kundenauftrag gesucht.

06051 / 977677 od.
0151/23 27 76 10
www.aj-immo.de

Für solvente Kunden 
dringend 1-2 FH gesucht.

FAHRZEUG-BARANKAUF
PKW – Wohnmobil – Motorrad
Fa. Schramm 0 6181-1893935
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ZÄUNE · GITTER · TORE
· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de
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GRUNDSTÜCKS- & 
IMMOBILIENANKAUF

Schnell – Diskret – Sicher

www.schramm24.de – Tel. 0 61 81 / 189 39 35
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Bauen & Wohnen

Auto & Verkehr

Autohandel Pkw Ankauf

Reisemobile
Mercedes

RenaultPkw Ankauf

VW

Garagen Immob.-Gesuche Vermietungen

Gew. Mietgesuche

Verpachtungen

Gew. Vermietungen

Vermietungen

Grundstücke
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Baumfällung, Gartenpflege
☎ (0 61 84) 5 54 83 gewerblich 0173/8842112
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Umzüge
seit über 40 Jahren

H. Schilling
Nah und fern – Lagerung

Gelnhausen ☎ 06051/887458
Hanau  ☎ 061 81/2 17 00
www.umzuege-schilling.de
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Säge-Spaltmaschinen, Bandsägen, Kreissägen,
Holzspalter, Forstseilwinden.Die idealen Maschinen
für die Brennholzproduktion. www.zeier-forst.de

Zeier Forst-Geräte-Center � (0 97 47) 8 41
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FRÜHLINGSLIEBE + TULPEN + 
LACHEN UND ICH HÄKEL DIR 

EINE LUFTMATRATZE !
S Y L V I E, 55 J., ich bin alleinst.,
eine lustige, zierliche, bezaubernd 
schöne, charmante, sehr einfühl-
same Krankenschwester, natur- u.
tierlieb, sportlich, mag Abenteuer-
reisen u. versuche schon mal den
Fernsehköchen nachzueifern. Habe 
schönes Zuhause und besitze ein 
fröhliches Naturell, Charme, Spon-
tanität u. Einfallsreichtum, so dass 
es immer spannend und harmo-
nisch bei uns bleibt. Ich wünsche
mir über pv einen ehrl., geradlini-
gen, bodenständigen Mann, der 
mich zärtl. in seine Arme nimmt,
wo ich ganz Frau sein darf, meine 
Streicheleinheiten bekomme und 
viel, viel … weitergeben darf! Es ist
unsere Chance (Alter egal, wenn
im Herzen jung), wenn du gleich
anrufst: Handy 0151 - 56196728 od.
E-Mail an Sylvie51@inserat-wz.de, 
dann haben wir noch schön Zeit,
die Ostertage zu planen, kann auch
einen Schnelltest mitbringen, wenn
Du möchtest.

Keine Angst, ich suche 
keinen Traumprinzen, 

sondern „hoffentlich“ Dich!
A L E X A N D R A, 61 J. / 1,68, ganz 
alleinstehend, mit Hobby „Liebe +
Lachen“, berufl. bin ich als Ernäh-
rungsberaterin tätig, aber keine 
Angst, ich koche ganz normal und
auch sehr gut und nicht nur mit 
Chia-Samen. Du wirst es wahr-
scheinlich kennen, die Zeit verfliegt
und irgendwann erkennt man, dass
man die letzten Jahre schwerpunkt-
mäßig mit Arbeit verbracht hat. 
Ich bin über pv noch auf der Suche 
nach „dem einen“, und für wahre
Liebe ist es doch nie zu spät, oder? 
Ich bin eine Frau mit schöner Fi-
gur, intelligent, charmant, feinfüh-
lig u. treu. Wir könnten gemeinsam 
spazieren gehen, über alles reden, 
einander verstehen u. unendliche,
ehrl., beständige Liebe geben. 
Bei Interesse rufe bitte gleich an:
Handy 01522 - 6954734 od. E-Mail 
an: Alexa234@wz-mail.de.

WIR ZWEI KÖNNEN LACHEN, 
WIR ZWEI KÖNNEN LIEBEN, 

WEIL WIR DER GRUND
DAFÜR SIND !

S O P H I E, 67 J., ganz alleinst.
Rentnerin, fr. Sekretärin, jetzt ver-
bringe ich natürlich die meiste Zeit 
zu Hause und spiele Klavier und 
Orgel. Ich bin recht vielseitig, lache
gerne – auch gut über mich selbst.
Welcher charmante Mann hat auch
den Frühling im Herzen und den 
Wunsch „JETZT NEU ANFANGEN“? 
Ich bin spontan, natürlich, frisch, 
offen u. fröhl. in meiner Wesensart 
u. unkompliziert. Eine wesentl. jün-
ger aussehende schlanke Frau. Lass 
uns jetzt, in den schönsten Jahren,
den Weg zusammen gehen, die Lie-
be u. die Zweisamkeit genießen, für-
einander da sein und einander tiefe
Gefühle schenken. Ruf bitte gleich 
an, pv-handy: 0159 - 01361632.

SONNE IM HERZEN – 
GLÜCK + HARMONIE + 

REIFE LIEBE SCHENKEN !
Ich bin die R O S I – R O S E M A R I E,
72 J. alt und 1,60 groß. Bin sehr ju-
gendlich, wohne hier in der Region, 
habe weiche Figur u. samtige Haut,
eine reizvolle Frau, sehr gesund, dy-
namisch, allem Schönen zugetan.
Möchte gerne gemeinsame Gesprä-
che, wenn es dann wieder geht, kul-
turelle Gemeinsamkeiten, Reisen,
Spaziergänge, Theaterbesuche und 
Konzerte mit Ihnen erleben. Mein 
Herz wünscht sich LIEBE – ZÄRT-
LICHKEIT – VERSTEHEN u. SIE! Ich
möchte Sie verwöhnen u. glücklich 
machen, denn ich bin ganz Frau,
zärtlich u. liebevoll. Ich koche und
backe sehr gut, singe im Chor und 
male auf Porzellan. Wir brauchen
keine Angst mehr zu haben, da es 
bereits Schnelltests gibt, falls Sie
mögen. Gerne würde ich Sie über 
pv treffen, um das Leben jetzt neu 
zu gestalten, mit Liebe zusammen 
den Weg gehen. Bitte rufen Sie an, 
handy: 0172 - 3712035. Vielleicht bis 
bald!

„ICH SCHENKE DIR DIE
ERSTEN MAIGLÖCKCHEN“ 

UND MEIN HERZ UND
ALLES … ALLES …

ARZT  M A R T I N, 70 J., seit 6 Jahren 
alleinstehender Privatier, fr. Chirurg, 
mit Zeit für Sie. Habe Auto, schö. 
Haus, liebe die Sonne und mag Rei-
sen. Bin ein niveauvoller, spontaner, 
eleganter Typ mit Ausstrahlung u.
Persönlichkeit, großzügig, fein-
fühlig, mit viel Charme u. ich lache
gerne. Bin ehrlich und möchte für
immer mit Ihnen zusammenblei-
ben, denn ich bin sehr alleine …
Ich wünsche mir eine Frau, die es
mit der Liebe auch ernst meint, die 
sich auch eine ehrliche Bindung
wünscht. Ich schenke dir eine Ba-
dewanne voll roter Rosen oder Mai-
glöckchen. Wir haben Zeit für un-
sere Gefühle, Zeit für unsere Lie-
be, Zeit für uns u. für immer!! Bitte
rufe an: handy-pv 0172 - 3707138 od.
E-Mail an: MartinDr@inserat-wz.de.

Hallo, glauben Sie an Zufälle? 
Ich denke, es ist Bestimmung, 
wenn Sie meine Anzeige lesen.
ARCHITEKT  K L A U S, verwitwet,
80 Jahre, aber immer noch fit und 
gesund, wer rastet, der rostet. Bin 
spontan, lustig, gut situiert, doch
bescheiden + pflegeleicht und lie-
be die Natur + etwas Luxus! Ich bin
ein Gentleman der alten Schule, ein 
Mann für alle Fälle, bin sympathisch
und fröhlich. Habe viel Gefühl, lebe 
in allerbesten finanziellen Verhält-
nissen, schönes Zuhause und fahre
gerne Auto. In einer Partnerschaft
wünsche ich mir Nähe, Verbun-
denheit, Zärtlichkeit, gegenseiti-
ge Unterstützung und füreinander 
da sein. Ehrlichkeit und Treue sind
dabei ein wichtiges Fundament. 
Wir haben beide schon eine lange,
abenteuerliche Lebensgeschichte 
hinter uns und es gibt viel von uns
zu erzählen – manchmal stelle ich
mir das schwierig vor – aber mit 
DEM Partner für den wahrscheinlich
letzten Lebensabschnitt durch dick
und dünn gehen, viel zu lachen und
noch viel mehr besondere Momente 
zu erleben, das ist ein Traum von mir 
und ich würde dem Schicksal über 
pv gerne eine Chance geben. Haben 
Sie jetzt bitte Mut u. rufen Sie an. Ihr 
Lebensalter zählt und nicht Ihr bio-
logisches. Handy 0175 - 707 88 22.
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Liebevolle Witwe, 70 J, gesund und fit,
schlanke Figur, natürliche Ausstrahlung,
weltoffen und zuverlässig. Ich mag die
Natur, bin häuslich, koche sehr gerne und
fahre gut Auto. Ich suche über pv einen
zärtlichen, einfachen, treuen, Mann mit
Humor, gerne älter, das Alter spielt für
mich keine Rolle, der Funke muss
überspringen und dann ist alles gut.

0 1 7 8 - 66 94 380
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Chiffre-Anzeigen ZUSÄTZLICH 
Chiffre-Gebühr von 5,– € 
(eingehende Zuschriften werden 
Ihnen zugestellt)

Rechnung Bei Rechnungs-
stellung werden 7,50 € 
Bearbeitungsgebühr zzgl. 
MwSt. berechnet

sollen abgebucht 
werden (bitte 
Bankverbindung 
eintragen)

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen · Tel. (0 60 51) 833 244 · Fax (0 60 51) 833 255 · E-Mail: anzeigenabteilung@gnz.de

am Samstag

Preis pro Erscheinung bis zu 5 Zeilen jede weitere Zeile

Gesamtausgabe 22,00 € 3,50 €

inklusive

 Samstag

Einzelbelegung

 Samstag

bis zu 5 Zeilen 14,50 €
jede weitere Zeile 2,00 €

BESTELLSCHEIN FÜR EINE PRIVATE KLEINANZEIGE

Anzeigentext     Rubrik  
       

1

2

3

4

5

Text in Blockschrift in die Kästchen eintragen.

Ab hier wird jede weitere Zeile gem. obenstehender Preise berechnet. (Leerzeichen beachten)

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ/Wohnort

Telefon (für evtl. Rückfragen)

IBAN

BIC

Bank

Datum, Unterschrift

DE

Wenn eine Bankverbindung eingetragen ist, ermächtige ich den Verlag mit meiner  
Unterschrift zum Bankeinzug mittels Sepa-Basislastschrift (Gläubiger-Identifikations-
nummer: DE 53 ZZZ 00000 415339). Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

Informativ & vielseitig
Telefon 06051 833-241

Bekanntschaften

Badsanierung

Dienstleistungen

Dienstleistungen

Haushaltsauflösungen

Kaufgesuche

Kaufgesuche

Reinigung

Rund ums Haus

Teppichreinigung

Tierbestattungen

Umzug

Verkäufe

Verschiedenes

Kontakte

Erotik
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Da wir Ihre Bewerbungsunterlagen nicht zurücksenden, schicken Sie uns bitte keine Originale. 
Mit Zusendung Ihrer Bewerbung verzichten Sie auf die Rückgabe Ihrer Unterlagen.

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon (0 60 51) 833 104 · Telefax (0 60 51) 833 120

E-Mail: personal@gnz.de · Internet: www.dpn-media.de

Wir suchen zur Verstärkung und Erweiterung unseres Teams

Maschinenführer (m/w/d)
für unsere Weiterverarbeitungsanlagen
Ihre Aufgaben:
Zu Ihren vielfältigen Aufgaben gehören unter anderem das Steuern der 
Arbeitsabläufe und das Rüsten der Anlage. Weiterhin sorgen Sie für einen 
reibungslosen Ablauf unserer Produktion, für Termintreue und Qualität 
sowie für die Reinigung und Pflege der Maschinen.

Ihr Profil:
Sie sollten flexibel, körperlich belastbar und im 2-Schicht-Dienst auch am 
Wochenende einsetzbar sein. Weiterhin sollten Sie Erfahrung als Industrie-
buchbinder, Mechaniker, Logistiker oder in der Zeitungs- bzw. Anzeigen-
blattproduktion, idealerweise auf Ferag-Anlagen, besitzen. Ebenso haben 
Sie bereits Erfahrung in der Mitarbeitersteuerung. Rationales Handeln 
gelingt Ihnen auch in Stresssituationen.

Volontär (m/w/d)
zur Ausbildung als Redakteur (m/w/d)
Was Sie bei uns erwartet:
Wir bieten Ihnen eine spannende und abwechslungsreiche zweijährige 
Ausbildung zum Redakteur (m/w/d) in einem engagierten Team, das sich 
auf die Zusammenarbeit mit Ihnen freut. Zwei mehrwöchige Kurse in ei-
nem renommierten Publizistik-Institut in München sind ebenso Bestandteil 
Ihrer Ausbildung wie der crossmediale Umgang mit journalistischen Themen 
im Internet und in den sozialen Netzwerken. Unser modernes Redaktions-
system bietet Ihnen eine Reihe kreativer Möglichkeiten.

Was wir von Ihnen erwarten:
Sie passen in unser Redaktionsteam, wenn Sie flexibel, begeisterungsfähig 
und belastbar sind, auch wenn es mal hektisch wird. Sie sollten bereits 
erste journalistische Erfahrungen im Print- und/oder Online-Bereich ge-
sammelt haben und sich idealerweise in unserem Verbreitungsgebiet gut 
auskennen. Ein ausgeprägtes Sprachgefühl ist Voraussetzung, ein abge-
schlossenes Studium von Vorteil. Da Sie auch selbst fotografieren, sollten 
Sie einen Blick für das passende Motiv haben. Gerne können Sie Ihrer 
Bewerbung auch eine kleine Auswahl von Schreibproben beifügen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann würden wir Sie gerne kennenlernen. 
Bitte senden Sie uns Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen unter Anga-
be der jeweiligen Stellenbezeichnung direkt an unsere Personalabteilung.

WIR SUCHEN

SIE! 
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Marktleiter m/w/d
mit unterschiedlichen Einsatzorten in Vollzeit

sowie
für die Märkte Gelnhausen-Hailer und Birstein

Verkäufer m/w/d
für 12 - 20 h/Woche oder auf 450-€-Basis

Zur Unterstützung unserer Teams im Raum Langenselbold,
Schlüchtern und Steinau a. d. Straße suchen wir ab sofort

Heurich GmbH & Co. KG
Landwehr 20 – 26, 36100 Petersberg
Ansprechpartner: Herr G. Yildiz
E-Mail: g.yildiz@heurich.de

Sie möchten zeigen-
was in Ihnen steckt!

Die Firma Heurich betreibt über 150 moderne logo-Getränke-Fachmärkte und ist in
dieser Branche einer der führenden Großhändler in Hessen. Unsere Märkte bieten

eine breite Getränkeauswahl mit Schwerpunkt Mehrweg.

Jetzt direkt bewerben unter:
www.logo-getraenke.de/jobs

Die Gemeinde Freigericht sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

einen Sachbearbeiter Hoch- und Tiefbau (m/w/d)
für das Sachgebiet Bautechnik

Die ausführliche Stellenausschreibung finden Sie auf unserer
Homepage unter www.freigericht.de.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis spätestens 21.03.2021.
Für Fragen zum Aufgabengebiet steht Ihnen Herr Dassinger,

Telefonnummer 06055 916-420 zur Verfügung.
Organisatorische Fragen beantwortet Ihnen Frau Schöpf,

Telefonnummer 06055 916-120.

»Ausbildung in den
Main-Kinzig-Kliniken:
(M)enschlich
(K)ameradschaftlich
(K)ompetent«
Tabea Schäfer,
Auszubildende Gesundheits- und
Krankenpflegerin

Entfalte Dein
Potenzial als:

Auszubildender Pflegefachperson und
Krankenpflegehelfer (m/w/d)
Beginn Krankenpflegehilfe: 01.04.2021
Beginn Pflegefachperson: 01.04., 01.09. und 01.10.2021

Ihre Ansprechpartner
Elisabeth Gottschalk
Akademieleiterin
06051 91679-31
elisabeth.gottschalk@
mkkliniken.de

Kerstin Hammer
Personalleiterin
06051 87-2205
kerstin.hammer@
mkkliniken.de

Bewerbung per E-Mail an
akademie@
mkkliniken.de

Voraussetzungen Krankenpflegehilfe:
› Hauptschulabschluss
› Gesundheitliche Eignung
› Gute Kenntnisse der deutschen Sprache in Wort und Schrift

Voraussetzungen Pflegefachperson:
› Mittlerer oder vergleichbarer Bildungsabschluss
› (Fach-) Hochschulreife
› Hauptschulabschluss und abgeschlossene Berufsausbildung
› Gesundheitliche Eignung
› Gute Kenntnisse der deutschen Sprache in Wort und Schrift

Wir bieten:
› Theoretische Ausbildung im Bildungshaus Main-Kinzig

mit modernster Ausstattung
› Praktische Ausbildung an den Standorten der

Main-Kinzig-Kliniken in Gelnhausen und Schlüchtern und
bei externen Kooperationspartnern

› Ausbildungsvergütung
› Preiswerte Wohnmöglichkeiten in modernen und

attraktiven Appartementhäusern an beiden Standorten

Auszug aus unserem Leitbild

»Wir erreichen unsere
Ziele im Team.«
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Unternehmen der
Automatenbranche sucht

zuverlässige
Servicemitarbeiter

(m/w/d)

als Vollzeit- und Aushilfskraft
im Raum Bad Orb.

Sie verfügen über Erfahrung im
Bereich Bedienung oder

Verkauf? Sie haben Freude am
Umgang mit Menschen?
Dann bewerben Sie sich

telefonisch bei:

Saturn-Spielotheken GmbH
Tel. 0 60 52 / 60 28 70

Praxis für Physiotherapie Sotke 
im Chirurgisch-Orthopäd.-Zentrum

Wächtersbach sucht

Physiotherapeut 
(m/w/d)

in Teilzeit, Vollzeit oder auf 
450-€-Basis ab 1.4.2021  

oder später.

Bewerbungen bitte an
Nicolas Sotke, Ziegelgarten 1, 

63607 Wächtersbach oder  
sotke-physiotherapie@web.de

0 60 53/70 98 67
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Wir sind ein mittelständiges Unternehmen im Bereich 
des Maschinen- und Förderanlagenbaus.
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:

• Konstrukteur / Projektleiter
   (Diplom-Ingenieur oder Techniker Maschinenbau)
• Technischer Zeichner CAD
   (Maschinenbau ; AutoCAD-Inventor)
• Monteur für Industriemontagen im Team (Inland)
   (Maschinenbau / Stahlbau / Fördertechnik)

Bewerbungsunterlagen per Post / E-Mail:
Allkon GmbH & Co KG ;
Carl-Kern-Straße 4 ; 63628 Bad Soden-Salmünster ;
Tel. 06056-40236-0 ; E-Mail: karin.heil@allkon.de

Zum 1. August 2021 bieten wir in Kooperation mit der Technischen

Hochschule Mittelhessen folgendes duales Studium an:

Bachelor of Engineering - Bauingenieurwesen (m/w/d)

Baumanagement, Konstruktion und Infrastruktur

Voraussetzung: (Fach-)Abitur
(Gewünscht sind hohes technisches Verständnis, gute
Mathematik- und Englischkenntnisse sowie ausgeprägte
Kontakt-, Kommunikations-, Team- und Konfliktfähigkeit)

•

Wir freuen uns auf deine Bewerbung bis zum 21.03.2021.

Alle Infos zum Bewerbungsverfahren online unter: www.mkk.de

Du hast Interesse an einem dualen Studium im technischen Bereich?

Entdecke die vielseitigen Aufgaben der kommunalen Verwaltung
und übernehme Verantwortung.

Geschäftszeichen: 11.1/2/17/2021

Wir suchen für das Amt für Prüfung und Revision – mit Sitz in
Gelnhausen – ab sofort in dem Sachgebiet Technische Prüfung eine/einen

technische Prüferin /
technischen Prüfer (m/w/d)

Den vollständigen Ausschreibungstext mit allen relevanten Informationen
finden Sie im Internet unter:

www.mkk.de >Kreisverwaltung >Karriere im MKK >offene Stellen

Personal finden!

Telefon 06051 833-241

Heute gesucht –
morgen gefunden

Stellengesuche Stellenangebote

Stellenangebote



Aluguss-Topf oder -Pfanne
„Elverum“• Hochwertiger

Aluminium-Guss • Töpfe jeweils mit
Deckel • Ferro-Therm®-Boden
• Pfanne mit praktischem
Ausguss Induktions

geeignet

Induktions
ignet ItalyItalyItalyItaly

14,99*
PfanneØ ca.20cm

16,99*
PfanneØ ca.24cm

22 99*
TopfØ ca.24cm

17,99*

TopfØ ca.20cm
PfanneØ ca.28cm

14,99*

TopfØ ca.16cm
PfanneØ ca.24cm

2
T pfØ ca.28cm

19,99*

PfanneØ ca.28cm
WokØ ca.28cm

Profi-Induktionspfanne oder
-Wok „Rovigo“mit Whitford QuanTanium
Granitoptik-Beschichtung

8,49*
Auch
online

A+ Spektrum
A++ bis E

JDR E14
300 Lumen,

4 Watt

Kerze E14
470 Lumen,

6 Watt

Birne E27
470 Lumen,

6 Watt

GU5.3
320 Lumen,
4,5 Watt

24,99*
TopfØ ca

Bi E27

22,99
geeignet

6er
Set

6er
Set

8er
Set

8er
Set

Auch
online

10 Jahre
Garantie

LED-Leuchtmittel
6er- & 8er-Set • Warmweiß
je Set Extra

lang19,99*

® XXL-Teppich-
läufer

„Aspen“
ca. 67x300cm
• 100% Polyamid
je Läufer

6,99*
je Ausführung

9,99*
je Ausführung

XXL-Multifunk-
tions-Ofen 13 Liter AF-121914,
1.800 Watt • 8 Programme • Timer-
funktion • Inkl. Zubehör

XXL-Gar-Innenraum

Akazienholz-
Küchenhelfer
• FSC-zertifiziert

Aufbewah-
rungsbox mit
6 Fächern

Teebox mit
10 Fächern

Nussschale mit
Nussknacker und
herausnehmbarer
Schale

99,–*
UVP 189,–

47%
billiger

5,99*

19,99*

(Modellbeispiele)

Sneaker-Socken
10 Paar für Damen oder Herren
• Hoher Baumwollanteil • Größen
35/38–43/46 je 10 Paar

Outdoor-
schuhe für Herren
• Obermaterial aus robus-
tem Nylon • Optimaler
Grip • Atmungsaktive
Coolmax®-Einlegesohle
• Größen 42–45
je Paar

7,99*
Damen

8,99*
Herren

4,79* Auch
online

Latex-Hand-
schuhe 50er • Puder-
frei • Reißfest • Griffig ge-
raute Oberfläche • Größen
S – XL

Sport- und Freizeit-
hose • Hoher Baumwollanteil
• Damen-Größen S (36/38)–XL (48/50)
• Herren-Größen
M(48/50)–
XXL (58)

je Hose

Hochwertige Polsterauflagen • Auflagen mit hochwertigen Kreissteppungen und attraktivem
Stehsaum (außer Sitzkissen 4er-Set) • Hochwertiger Bezug: 52% Polyester, 48% Baumwolle

Auch
online

3,99*

ca. 100x140cm
(1m2 = 2,85)

ca. 130x160cm
(1m2 = 1,92)
ø ca. 140cm
(1m2 = 2,59)

5,99*

ca. 140x190cm
(1m2 = 2,25)

ca. 140x220cm
(1m2 = 1,94)

8,99* Auch
online

Wachstuch-Tischdecke
• Aus strapazierfähigem PVC
• Mit geprägter
Oberfläche

Frottier-Liegen-
bezug ca.78x200cm +20cm
Kapuzenüberschlag • 100% Baum-
wolle je Liegenbezug

1

3

6

4

5

2

Auch erhältlich: 1 Sitzkissen
4er-Set • ca. 40x40x8cm

9,99*

11,99*

3 Niedriglehner-
Polsterauflage

ca. 97x47x8cm

2 Hochlehner-
Polsterauflage

ca. 120x50x8cm

4 Sitzbank-Auflage
ca. 120x45x6cm

9,99*
je Ausführung

5 Rollliegen-Auflage
ca. 190x60x8cm

19,99*
je Ausführung

Ziegenleder-
Gartenhandschuhe
• Hochwertiges Ziegenleder
• Größen 7–11
je Paar

4,99*29,99* Auch
online

Aufbewah-
rungs-Box 310 l
• In Rattanoptik • Abschließ-
möglichkeit • Mit 6 Rollen
3 Jahre

ie

Oster-Backen

Länderhonig
Blütenhonig aus Portugal, Hochland-
honig aus Mexiko oder Pinienhonig
aus der Ägäis, 500-g-Glas (1 kg = 7,98)

je Glas

–,99*
UVP 1,59

37%
billiger

500 g

Backmargarine
perfekt zum Backen geeignet
500-g-Becher (1 kg = 1,98)

Advocaat
Eierlikör
14% vol,

0,7-l-Flasche (1 l = 5,70)
je Flasche

Feine Marzipan Rübli
42-g-Packung (100 g = 4,74) je Packung

Käsekuchen Hilfe
58-g-Packung (100 g = 1,36) je Packung

Glitzer Schnee
Silber oder Rosa
100-g-Dose
je Dose

3,99*
UVP 4,79

16%
billiger

2,99*
UVP 3,49

14% billiger

3,99*
UVP 5,69

29%
billiger

–,79*
UVP –,99

20%
billiger

1,99*
UVP 2,49

20%
billiger

Tafeltraube
hell, kernlos, C
Kl. I (1kg=3,18)
je Packung

Heidelbeeren 500
Chile, Kl. I
(1kg=7,78)
je Eimer

Mini Gurken 1 kg
Griechenland/S i
Kl. I; je Packu

Spanien,
ung

Gültig bis 14. März

Gültig bis 14. März

en 500 g,
hile/Indien,

ltig bis 14 März

0g

1,59*
Sonderpreis

11% billiger

3,89*
Sonderpreis

das ist billig!

2,29*
Sonderpreis

39% billiger

ab Montag, 8.März

1 kg

Gültig bis 14. März

Kraft Aktiv Ozean-
oder Blütenfrische
3x50-g-Packung

(100 g = 2,33)
je 3er-Pack

Original
polnische
Krakauer
350-g-Packung
(1 kg = 8,26)
je Packung

Thunfischsalat
Mexicana, Couscous oder Western

2x160-g-Dose (1 kg = 10,41) je 2er-Pack

3,49*
33% billiger

zum Vergleich:

UVP Einzelpac
k = 1,75

3,33*

38%
billiger

zum Vergleich:

UVP 160-g-Do
se = 2,69

2,89*
UVP 3,99 27%

billiger 3er-Pack2er-Pack

Keks-Spezialitäten
Choco Pause 260-g-Packung

(1 kg = 5,35),Cookie Sensations
156-g-Packung (100 g = –,89)
und viele weitere Sorten
je Packung

1,39*
UVP 1,99
30% billiger

Mehr fürs Geld.
Hoch-Tief Zahn-

bürste mittel, 3-Stück-Packung
je Packung

2,45*
2+1 gratis
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www.norma-online.de

* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und
zwar ohne Kaufzwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu
Beginn derWerbeaktion unerwartet und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich.
Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort
in dieser oder anderer Ausführung unter
www.norma24.de bestellbar
(Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

AKTUELLE PROSPEKTE –
einfach & bequem online durchblättern
unter www.norma-prospekt.de

ENTDECKEN SIE

MEHR AKTIONEN!
MEHR FÜRS GELD.

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg


